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30. Jahrgang Mittwoch,

27. Februar 2019 

Schüler und Eltern nehmen Oberschule unter die Lupe
Die Kirchberger Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ veranstaltet am Mittwoch, dem 6. März 2019, von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr einen „Tag der offenen Tür“. Eingeladen sind interessierte Schüler und Eltern, die die „Schule mit Herz und 
Idee“ an diesem Tag auf Herz und Nieren prüfen können.

Vor allem für die Viertklässler und ihre Eltern dürfte der Ter-
min spannend sein. Denn die Entscheidung, welche weiter-
führende Schule ab der Klasse fünf in Frage kommt, ist eine 
der wichtigsten in der Laufbahn eines Schülers.
Zum „Tag der offenen Tür“ am Mittwoch, dem 6. März, 
wird die Kirchberger Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ 
ihre modernen Unterrichts- und Fachräume präsentieren. 
Daneben können Koch-, Technik-, Computer- und Nähka-
binett, Judo- und Fitnessraum, Kreativinsel, Bücherei und 
Musikraum für die Schulband, Turnhalle und Sportplatz 
besichtigt werden. Die Oberschüler und Lehrer der Einrich-
tung haben sich einiges einfallen lassen und ein vielseitiges 
Programm auf die Beine gestellt. Es gibt physikalische Ex-
perimente, sportliche Wettkämpfe, musikalische Einlagen 
und kreative Mitmachangebote. Das Schülerradio stellt sich 
vor. Und es wird natürlich auch Informationen zu dem jähr-
lich stattfindenden Skilager sowie dem Schüleraustausch 
mit Moskau geben. Wer bei all den vielen Eindrücken etwas 
verschnaufen möchte, kann in einem kleinen Schüler-Café 
verweilen.
„Unsere Schule ist komplett auf die Berufsvorbereitung aus-
gerichtet. Mein Motto lautet: ‚Wir können nicht den Wind 
befehlen, aber wir können die Segel setzen.‘ Genau darauf 

kommt es mir an. Wir sind breit aufgestellt, so dass sich je-
der ausprobieren und so seine individuellen Fähigkeiten 
entwickeln kann, um bestmöglich auf seinen späteren Beruf 
vorbereitet zu werden“, erklärt Gert Schubert, der die Lei-
tung des Hauses seit dem Schuljahr 2006/2007 inne hat. Die 
neuen Ideen und klaren pädagogischen Ziele zeigen Wir-
kung. Die Anmeldezahlen für die Klasse fünf steigen stetig. 
Eltern, die keine Zeit mehr verstreichen lassen wollen, kön-
nen übrigens gleich den „Tag der offenen Tür“ nutzen, um 
ihr Kind anzumelden.

Anmeldung für das Schuljahr 2019/20
(im Sekretariat, 1. Obergeschoss, Zimmer 1.7)
Montag, 04.03.2019, 07.30 - 18.00 Uhr
Dienstag, 05.03.2019, 07.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch, 06.03.2019, 07.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 07.03.2019, 07.30 - 12.30 Uhr
Freitag, 08.03.2019, 07.30 - 12.30 Uhr

Bitte legen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung vor: das 
Original der Bildungsempfehlung, eine Kopie der Halbjahres-
information Klasse 4 sowie eine Kopie der Geburtsurkunde.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Schüler und Eltern können sich am 6. März ein Bild von der Kirchberger Oberschule machen. Infos gibt es unter anderem zum 
Schülerradio (im Bild: Laurin Badstübner) und zum Skilager. Fotos: Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“
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Drei Fragen an 
Bürgermeisterin Dorothee Obst 
zum Thema Hochwasserschutz

Frage: Das Hochwasser 2013 hat auch in Kirchberg und 
den Ortsteilen für Zerstörung gesorgt. Die Stadt hat da-
nach 42 Maßnahmen in ein Hochwasserprogramm aufge-
nommen. Viele sind bereits umgesetzt worden, einige sind 
derzeit noch im Gange. Bis 30. Juni 2019 muss alles Flut-
fördergeld verbaut sein. Wie sieht Ihre Bilanz derzeit aus?
Dorothee Obst: Alle Maßnahmen sind beantragt und der 
Großteil wurde mittlerweile auch fristgerecht umgesetzt. 
Einige Arbeiten wie die am Burkersdorfer Bach hinter dem 
Einkaufszentrum Rewe/Takko, an der Fischtreppe und am 
Mühlgraben in Saupersdorf sowie an der Brücke „Talmühle“ 
in Stangengrün sind derzeit noch im Bau. Die Baumaßnah-
me am Crinitzer Wasser, Höhe Talsperrenweg in Wolfersgrün 
startet im Frühjahr. Bei all diesen Projekten gehen wir davon 
aus, dass wir eine individuelle Fristverlängerung erhalten.

Die Fischtreppe in Saupersdorf: Bis voraussichtlich Ende Juni 
2019 dauern die Arbeiten noch an. Foto: Katrin Uhlig

Frage:  Was bereitet Ihnen noch Kopfzerbrechen?
Dorothee Obst: Alles ist auf einem guten Weg, von daher 
gibt es keine Sorgenkinder. Mir ist aber bewusst, dass die 
lange Umsetzungszeit von 2013 bis jetzt 2019 bei einigen für 
Unverständnis sorgt. Umweltbelange spielen bei der Um-
setzung der Maßnahmen eine große Rolle. Wir setzen hier 
auf Nachhaltigkeit. Einige Genehmigungen dauern einfach 
sehr lange. Da ist leider Geduld gefragt.

Frage: Wie viel Geld musste Kirchberg für das Hochwas-
serprogramm ausgeben, wie viel davon konnte über För-
dergelder abgedeckt werden?
Dorothee Obst: Die Kosten für alle Maßnahmen betragen 
etwa 10 Millionen Euro. Wir hatten das Glück, dass wir eine 
nahezu hundertprozentige Förderung in Anspruch nehmen 
konnten und somit unser Haushalt so gut wie nicht belastet 
wurde.

Woche der offenen Unternehmen: 
Rathaus beteiligt sich an Aktion

„Schau rein“ heißt es am 12. März auch im Rathaus Kirch-
berg. Vorgestellt wird der Beruf des Verwaltungsfachange-
stellten. Foto: Katrin Uhlig

Die Stadtverwaltung Kirchberg beteiligt sich an der Woche 
der offenen Unternehmen. Unter dem Motto „Schau rein!“ 
können interessierte Jugendliche am 12. März von 14.00 bis 
15.30 Uhr den Beruf der Verwaltungsfachangestellten im 
Rathaus der Stadt kennenlernen. Treffpunkt ist der Ratssaal 
der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2.

Es sind nur noch wenige Plätze frei. Interesse? Dann einfach 
registrieren:
www.bildungsmarkt-sachsen.de/schau-rein-sachsen.php

Katrin Uhlig, 
Öffentlichkeitsarbeit 
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Servicebüro der Stadtverwaltung: 
Geänderte Öffnungszeiten

Das Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg ist künftig 
zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarungen in den einzelnen Ämtern sind weiter-
hin auch außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten möglich.

Stadt Kirchberg

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat März
Die 57. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
26.03.2019, um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie auf un-
serer Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der 
Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat März
Donnerstag, 07.03.2019 Technischer Ausschuss
Dienstag, 12.03.2019 Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im 
Beratungsraum des Rathauses, 1. Etage, Zimmer 104. Die 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der je-
weiligen Sitzung den Aushängen im und am Rathaus sowie 
unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Bürgersprechstunden
Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht 
mich anzusprechen.

Im Monat März finden die Bürgersprechstunden am 
Dienstag, dem 12.03.2019, von 09.00 bis 11.00 Uhr und am 
Donnerstag, dem 14.03.2019, von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin, 
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Montag im Monat von 

18.00 bis 19.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Der nächste Sprechtag findet am 04.03.2019 statt.

Dorothee Obst, 
Bürgermeisterin

55. Sitzung des Stadtrates
Am Dienstag, dem 29.01.2018, 19.00 Uhr, fand die 55. Sit-
zung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rat-
hauses statt.

In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/19:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Übertragung 
von nicht in Anspruch genommenen Haushaltsmitteln aus 
dem Haushaltsjahr 2018 zur weiteren Bewirtschaftung im 
Haushaltsjahr 2019 auf Grundlage § 21 SächsKomHVO- 
Doppik wie folgt:

1.) Mittelübertragung des Haushaltsplanes 2018 in das 
Haushaltsjahr 2019 (ohne Sonderergebnis „Umsetzung 
Hochwassermaßnahmeplan“)
Übertragung von Erträgen/ Einzahlungen: 3.120.846,11 EUR
Übertragung von Aufwendungen/Auszahlungen: 
1.703.281,57 EUR

2.) Mittelübertragung aus dem Sonderergebnis „Umset-
zung Hochwassermaßnahmeplan“ des Haushaltsplanes 
2018 in das Haushaltsjahr 2019
Übertragung von außerordentlichen Erträgen/Einzah-
lungen: 3.594.700,00 EUR
Übertragung von außerordentlichen Aufwendungen/
Auszahlungen: 3.871.300,00 EUR

Beschluss 02/19:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die 2. Fortschrei-
bung des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEKo-
SUO „Östliche Altstadt“) für das Stadtumbaugebiet „Östli-
che Altstadt“ in der Fassung vom Juni 2018.

Beschluss 03/19:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt auf der heutigen 
öffentlichen Sitzung, im Rahmen der Umsetzung des Wie-
deraufbauplanes der Stadt Kirchberg für die Maßnahme:
Ident.-Nr. 1996, Sanierung Brücke „Talmühle“ in Kirchberg 
OT Stangengrün der Firma E. Morgner & Sohn GmbH, Stüt-
zengrüner Str. 10A, 08328 Stützengrün als ausführende Firma 
den Nachtrag 2 i. H. v. 39.407,80 EUR brutto zu gewähren.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

43. Sitzung des Technischen 
Ausschusses

Am Donnerstag, d. 17.01.2019, 19.00 Uhr fand die 43. Sitzung 
des Technischen Ausschusses (Wahlperiode 2014 - 2019) im 
Beratungsraum des Rathauses Kirchberg, Neumarkt 2 statt.

Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss 01/2019 des TA:
Der Technische Ausschuss beschließt auf der heutigen öf-
fentlichen Sitzung folgenden Sachverhalt:
Gegen den 2. Entwurf des Bebauungsplans „Errichtung von 
7 Eigenheimen in Wildenfels, Gemarkung Härtensdorf“ wer-
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Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss 1/2019 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirch-
berg beschließt den Verkauf des Flurstücks Nr. 121/15 der 
Gemarkung Saupersdorf zu 98 qm an Herrn Christian Mos-
ler und Herrn Sebastian Busse zum Kaufpreis in Höhe von 
2.328,00 Euro.
In den notariellen Grundstückskaufvertrag sind für die auf 
den Flurstücken Nr. 121/6, 121/15, 121/14 befindlichen Ge-
bäuden gegenseitige Grenzanbaurechte für die jeweiligen 
Eigentümer und ein Unterlassungsrecht zur Beeinträchti-
gung der Tageslichteinwirkung auf dem Flurstück Nr. 121/14 
zu vereinbaren.
Die Kosten der Vermessung, der Urkunde, des Vollzugs so-
wie der Grundbucheintragung tragen Herr Mosler und Herr 
Busse gemeinsam.

Beschluss 2/2019 des VFA:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt, Geld- und Sachspenden im Wert von insgesamt 
1.247,73 EUR gemäß § 73 Abs. 5 S. 3 SächsGemO anzunehmen.

Dorothee Obst, Bürgermeisterin

den seitens der Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben.
Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine ent-
sprechende Stellungnahme abzugeben.

Beschluss 02/2019 des TA:
Der Technische Ausschuss beschließt auf der heutigen öffentli-
chen Sitzung folgenden Sachverhalt:
Gegen den Entwurf des Bebauungsplans der Innenentwicklung 
im beschleunigten Verfahren zur Einbeziehung von Außenbe-
reichsflächen nach § 13b BauGB „Dorfstraße abseits, Flurstücke 
Nr. 303/7 und 303/8“, Gemeinde Hartmannsdorf werden sei-
tens der Stadt Kirchberg keinerlei Einwände erhoben.
Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine ent-
sprechende Stellungnahme abzugeben.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

43. Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses

Am Dienstag, d. 15.01.2019, 18.00 Uhr fand die 43. Sitzung des 
Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 2014 - 2019) 
im Beratungsraum des Rathauses Kirchberg, Neumarkt 2 statt.
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Einwohner und Abgabepflichtige haben vom Zeitpunkt der 
Auslegung bis zum 21. März 2019 die Möglichkeit, gegen 
diesen Entwurf Einwendungen zu erheben.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Kirchberg bleibt am 
Montag, dem 11. März 2019 ganztags geschlossen. Wir bit-
ten um Verständnis.

Meldeamt der Stadt Kirchberg

Öffentliche Auslegung des 
Entwurfes der Haushaltssatzung 

der Stadt Kirchberg für das 
Haushaltsjahr 2019

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Kirchberg für 
das Haushaltsjahr 2019 liegt laut § 76 Abs. 1 SächsGemO in 
der Zeit vom 4. bis 12. März 2019 öffentlich in der Stadtver-
waltung Kirchberg, Finanzen, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg während der Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

Die wichtigsten geplanten Straßenbaumaßnahmen 2019 

Träger der 
Maßnahme 

Ort Straße Beschreibung Art der 
Sperrung 

Voraussichtl. 
Termin Jahr 

Beginn Dauer/ 
bis 

Beschreibung Art der Beginn Dauer/ 

Stadt 
Kirchberg 

Kirchberg Brücke Rosa- 
Luxemburg Straße

Sanierung Vollsperrung 2019 
  

Juni 
  

Wasserwerke 
Zwickau 

Kirchberg Ernst-Schneller-
Straße 
(Einmündung 
Festplatz bis 
Niedercrinitzer 
Straße) 

Kanalarbeiten Vollsperrung 2019 Juni Oktober 

Wasserwerke 
Zwickau 

Kirchberg Lengenfelder 
Straße (obere 
Zufahrt 
Malzhausstraße 
bis untere Zufahrt 
Dr. Ziesche 
Straße) 

Kanalarbeiten Vollsperrung 2019 laufend Ende 
Mai 

Wasserwerke 
Zwickau 

Kirchberg Lengenfelder 
Straße (untere 
Zufahrt Dr. 
Ziesche Straße 
bis Kreuzung 
Niedercrinitzer 
Straße)  

Kanalarbeiten Vollsperrung 2019 Juni Oktober 

Eins Energie Kirchberg Mühlweg Auswechslung 
Gasleitung 

Vollsperrung 2019 Mitte 
Mai 

Juli 

Landkreis 
Zwickau 

Kirchberg Schneeberger 
Straße (zw. HNr. 
14 und S 277 
Auerbacher 
Straße) 

Fahrbahn-
instandsetzung 

Vollsperrung 2019 April Mitte Mai

Landkreis 
Zwickau 

Wolfersgrün K 9301 Dorfstraße Kappen- 
instandsetzung  
(Höhe 
Buswendestelle) 

Vollsperrung 2019 Juli Mitte 
August 

Hinweis: Die geplanten Termine der Baumaßnahmen an der Malzhausstraße und der Scheringerstraße können 
erst nach Zuteilung der Fördermittel präzisiert werden.  
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Nachrichten und Termine

Bürgermeisterin gratuliert zum 
90. Geburtstag

Liane Gaede bekam zu ihrem 90. Geburtstag einen Blumen-
strauß von Bürgermeisterin Dorothee Obst überreicht. 

Foto: Katrin Uhlig

Einen ganz besonderen Geburtstag hat Liane Gaede am 
14. Januar dieses Jahres gefeiert. Auf 90 Jahre kann die Kirch-
bergerin mittlerweile zurückblicken. Zu ihren Gratulanten 
zählte an diesem Tag auch Bürgermeisterin Dorothee Obst, 
die sie mit einem Blumenstrauß überraschte.
Auch allen anderen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile wünscht die Bürgermeisterin al-
les erdenklich Gute und persönliches Wohlergehen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Ehrentage werden 
wieder veröffentlicht

Aufgrund der sehr großen Nachfrage werden ab der März-
ausgabe wieder die Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr und 
Ehejubiläen ab 50 Ehejahren in den Kirchberger Nachrich-
ten bekannt gegeben. Veröffentlicht werden immer die Jubi-
lare des Folgemonats. Wer mit einer Veröffentlichung nicht 
einverstanden ist, meldet sich bitte im Einwohnermeldeamt 
der Stadt Kirchberg.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Hundekot verunreinigt Gehwege 
in Saupersdorf

Im Januar und Februar gab es vor allem in Saupersdorf meh-
rere Beschwerden wegen Verunreinigungen durch Hunde. 
Der Halter beziehungsweise der Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf öffent-
lichen Straßen, Gehwegen, Grün- und Erholungsanlagen 
oder in fremden Grundstücken verrichtet. Hundekot ist un-
verzüglich vom Hundehalter oder -führer zu beseitigen.

Stadt Kirchberg

Neue Regelung: 
Separate Entsorgung sperriger 

Abfälle aus Kunststoff
Auf der Grundlage der Beschlüsse des Kreistages des Land-
kreises Zwickau zur Abfallwirtschaft sowie zu den Abfall-
gebühren, gültig seit dem 1. Januar 2019, werden sperrige 
Abfälle aus Kunststoff getrennt von sperrigen Abfällen ein-
gesammelt. Hierfür wird ein gesonderter Abholtermin an-
geboten.
Sperrige Kunststoffabfälle sind großvolumige Kunststoffe, 
die ausschließlich aus einer Kunststoffart (Vollkunststoff) 
bestehen. Sie dürfen ausdrücklich keinen Verbund mit Me-
tallen, Glasfasern, Glas und weiteren Materialien enthalten.

Dazu gehören:
- Wäschekörbe, Babybadewannen, große Schüsseln,
- Spielhäuser, Sand-/Wassermuschel, Kinderrutschen,
- Garten-/Balkonmöbel: Tische, Stühle, Liegen, Sonnen-

schirmständer,
- Gießkannen, Regentonnen, Komposter.

Die Abholung dieser sperrigen Kunststoffabfälle erfolgt auf 
Antrag jeweils einmal jährlich pro Haushalt. Die kombinier-
te Entsorgungskarte (für sperrige Kunststoffabfälle/sperrige 
Abfälle) ist auf der Rückseite des Abfallkalenders 2019 sowie 
unter http://www.landkreis-zwickau.de/antrage-und-for-
mulare zu finden. Außerdem liegen die Entsorgungskarten 
in allen Bürgerservicestellen des Landkreises sowie in den 
Informationen aller Städte und Gemeinden im Landkreisge-
biet zur Mitnahme bereit.
Spätestens einen Monat nach Eingang der Entsorgungskarte 
beim Amt werden die sperrigen Abfälle abgeholt. Der kon-
krete Entsorgungstermin wird dem Antragsteller schriftlich 
bekannt gegeben. Für ihn entstehen keine weiteren Kosten, 
da diese Kalkulationsbestandteil der Sockelgebühr sind.
Das Amt für Abfallwirtschaft bittet alle Antragsteller, die 
angemeldeten sperrigen Abfälle frühestens einen Tag vor 
dem schriftlich bestätigten Termin, jedoch spätestens bis 
07.00 Uhr des Abholtages bereitzustellen. Verkehrsteilneh-
mer, so auch Fußgänger dürfen durch die Bereitstellung 
nicht behindert oder gefährdet werden. Gleichzeitig weist 
das Amt darauf hin, dass die sperrigen Kunststoffabfälle 
nicht am gleichen Tag wie der Sperrmüll entsorgt werden, 
da diese Leistung in eine andere Tour eingebunden ist.

Grundsätzlich werden nicht mitgenommen:
- Bauabfälle, die in der Regel vorher mit dem Grundstück 

oder Gebäude fest verbunden waren: Kunststofffenster, 
-türen, -tore, -rohre, -sanitärelemente, -zäune (privat-
rechtliche Entsorgung),

- Öltanks,
- Fahrzeugteile und Reifen,
- Verpackungsmittel, die über die gelbe Tonne zu entsor-

gen sind,
- Silofolien, aufblasbares Spielzeug, Teichfolien, Plansch-

becken, Zelte, Schlauchboote (Entsorgung über die Res-
tabfalltonne bzw. privatrechtlich).

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Amtes für Abfallwirtschaft unter der Hotline 
0375 4402-26600 gern zur Verfügung.

Amt für Abfallwirtschaft
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Auf dem Neumarkt in Kirchberg wurden die Leuchtmittel be-
reits ausgetauscht.                 Foto: Marion Weck

Installationen sind ebenfalls nicht mehr zulässig. So sind 
auch weitere Umrüstungen auf dem Parkplatz Gaswerk, 
Postgäßchen und Graben notwendig.

Bauamt der Stadt Kirchberg

Neue Bücher: Bibliothek im 
Meisterhaus unterstützt Schüler mit 

Migrationshintergrund beim 
Erlernen der deutschen Sprache

Die Schüler der Vorbereitungsklasse an der Theodor-Neubauer-
Oberschule in Kirchberg schmökern zusammen mit Steffen Jen-
zewski vom Landkreis in den neuen Büchern, die ihnen beim 
Erlernen der deutschen Sprache helfen sollen. 
 Foto: Katrin Uhlig

Sprache ist der Schlüssel zur Integration - das ist auch den 19 
Schülern aus Syrien, Tschetschenien, Irak, Kenia, Armenien, 
Kroatien, Libyen, Palästina und Georgien bewusst, die derzeit 
an der Theodor-Neubauer-Oberschule in Kirchberg in einer so 
genannten Vorbereitungsklasse unterrichtet werden. Unterstüt-
zung erhalten die Kinder ab sofort durch spezielle Literatur aus 
der Bibliothek im Meisterhaus. Ende Januar durften sie die neu-
en Bücher unter die Lupe nehmen, die der Freistaat Sachsen im 
Rahmen einer integrativen Maßnahme angeschafft hat. Doch 
was ist das Besondere an den Büchern? „Die Schrift ist deutlich 
größer, Silben sind farblich gekennzeichnet und es sind viele 
Bilder enthalten. Auf diese Weise können die Kinder die Spra-
che besser verstehen, das Lesenlernen wird vereinfacht“, erklärt 
Mandy Ehnert, Leiterin der Bibliothek im Meisterhaus.
Aber nicht nur Bücher für Kinder sind neu im Sortiment der Bib-
liothek. Auch Literatur für Jugendliche und Erwachsene, die dem 
Lesen- und Schreibenlernen dient, steht zum Ausleihen zur Verfü-
gung. Zudem gibt es Material für haupt- und ehrenamtliche Lehrer, 
mit dessen Hilfe sich der Sprachunterricht besser gestalten lässt.
„Das neue Angebot ist natürlich nicht nur für Menschen mit Mig-
rationshintergrund gedacht, sondern offen für jedermann“, betont 
Steffen Jenzewski, kommunaler Integrationskoordinator des Land-
kreises, der bei der Schnupperstunde in der Bibliothek dabei war.

Hundekot im Schneehaufen: Die 
Gehwege in Saupersdorf sind mit-
unter stark verunreinigt gewesen.

 Foto: privat

Illegale Müllentsorgung in 
Cunersdorf - Blaue Tonnen 

werden entfernt

Unmengen an Verpackungsmaterial sowie andere Hausmüll 
wurde immer wieder illegal neben die Tonnen gestellt.

Foto: Ralf Törpe

Die Blauen Tonnen zur Altpapiersammlung werden am 1. März 
vom Glascontainerstandplatz in Cunersdorf entfernt. Das teil-
te das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau mit.
Die Tonnen wurden im Zuge früherer Baumaßnahmen auf-
gestellt, um für die Anlieger die Entsorgung zu gewährleisten. 
Mittlerweile jedoch werden sie vermehrt von Durchreisenden 
genutzt, die regelmäßig Unmengen an Versandverpackungen 
und anderen Hausmüll neben die Container stellen.
Trotz zusätzlich aufgestellter Papiertonnen und der wöchent-
lich mehrfach stattfindenden Leerung und Reinigung des 
Standplatzes gelang es nach Angaben des Amtes für Abfall-
wirtschaft nicht, dauerhaft Ordnung an diesem Sammelplatz 
zu bringen. Selbst Ordnungsmaßnahmen blieben erfolglos. 
Aus diesem Grund wird die zentrale Altpapiersammlung an 
diesem Standplatz eingestellt. Die drei Glassammelcontainer 
stehen aber weiterhin am gewohnten Ort zur Verfügung.
Grundsätzlich sieht die Abfallwirtschaftssatzung des Land-
kreises Zwickau die Ausstattung jedes Grundstücks mit der 
Blauen Tonne vor. Wenn noch keine Blaue Tonne auf Ihrem 
Grundstück vorhanden ist, melden Sie sich bitte. Für die Be-
stellung kann das Mitteilungsformular aus dem Abfallkalen-
der oder unter http://www.landkreis-zwickau.de/uploads/
formulare/MitteilPflAR2019_2681.pdf genutzt werden. Bei 
Anfragen stehen die Mitarbeiter des Amtes gern unter der 
Rufnummer 0375 4402-26600 zur Verfügung.

Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau

Straßenbeleuchtung wird auf 
LED-Technik umgerüstet

Auf dem Neumarkt sowie der Lieboldstraße und Torstraße in 
Kirchberg sind 46 Leuchtmittel ausgetauscht worden. Umge-
rüstet wurde von 80 Watt HQL auf 32 Watt LED. Das Projekt 
wurde mit 50 Prozent Förderung durch den regionalen Ener-
giedienstleister EnviaM unterstützt. Das EU-weite gesetzliche 
Verbot der Quecksilberdampflampen hat dazu geführt, dass 
seit dem 13. April 2015 keine HQL-Lampen mehr in den Ver-
kehr gebracht bzw. verkauft werden dürfen.
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Bürgermeisterin bedankt sich bei 
Umweltdetektiven

Bürgermeisterin Dorothee Obst erhielt von den Umweltdetek-
tiven einen Blumenstrauß aus Papier.     Foto: Jeannine Helbig

Die Kinder des Hortes „Kinderland“ haben am 8. Februar zu ihrer 
monatlichen Kinderkonferenz einen ganz besonderen Gast er-
wartet: Bürgermeisterin Dorothee Obst hatte sich angekündigt, 
um den Umweltdetektiven ihren Dank auszusprechen und ihnen 
kleine Präsente zu überreichen. In den vergangenen Herbstferien 
hatten die Kinder ein Müllprojekt gestartet und waren rund um 
Geiersberg und Borberg unterwegs, um die Natur von illegal ent-
sorgtem Müll am Waldrand und auf dem Festplatz zu befreien.
Wie wichtig das Thema Umwelt- und Naturschutz für die Kinder 
ist, zeigte sich noch einmal ganz besonders in der regen Diskussi-
on mit Frau Obst, in der die Kinder von dem Müll im Stadtgebiet 
berichteten, den sie tagtäglich sehen. Clemens D. hatte extra für 
das Treffen einen kleinen Vortrag über die Bedeutung eines ver-
antwortungsvollen und achtsamen Umganges mit den Schätzen 
unserer Erde gehalten.
Mit einem Blumenstrauß aus Papier bedankten sich die Kinder 
bei Frau Obst für ihr Kommen und ihr Interesse.

Das Team und die „Horties“ der Integrativen Kindertagesein-
richtung „Kinderland“

Physik für Kids: Vorschüler werden 
zu kleinen Forschern

Vorschüler der Kita „Kinderland“ sind Mitte Januar den 
Rätseln des Alltags auf den Grund gegangen. In einer ganz 
besonderen Physikstunde am Christoph-Graupner-Gym-
nasium in Kirchberg durften sie mit Lehrer Lutz Werner 
erstaunliche Experimente durchführen.

Leonie und Nora experimentierten mit Schnee und Salz.
 Foto: Jeannine Helbig

Heike Jahreis, Lehrerin der Vorbereitungsklasse in Kirch-
berg, zeigt sich sehr angetan vom neuen Angebot. „Unser 
Schüler hatten Spaß in der Bibliothek, sie waren neugierig 
und wissbegierig und wollten sofort Bücher ausleihen. Das 
freut mich sehr. Ich hoffe, die Begeisterung hält an.“

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Mit dem gestiefelten Kater auf 
Märchenreise in der Bibliothek

Die Kinder der Kita „Zwergenland“ Niedercrinitz waren am 
Mitte Februar in der Bibliothek zu Gast.     Foto: Mandy Ehnert

Mit viel Begeisterung gingen die Kinder aus der Kita „Zwer-
genland“ Niedercrinitz am 14. Februar mit dem gestiefel-
ten Kater in der Kirchberger Bibliothek auf Märchenreise. 
Versteckte Bücher wurden gefunden und angeschaut, der 
Kinderbereich mit der Leseecke entdeckt und gern genutzt. 
Auch die Ausstellung mit den Tier- und Landschaftsbildern 
der Malerin Nadja Martin bot viel Interessantes. Die kleinen 
Niedercrinitzer wollen gerne wiederkommen, versicherten 
sie.

Mandy Ehnert,
Bibliothek und Meisterhaus Kirchberg

Ausstellungseröffnung 
im Meisterhaus

Nach einführenden Worten des stellvertretenden Bürgermeis-
ters Christian Otto nahm Kendy Kretzschmar die Besucher 
musikalisch ins Erzgebirge mit.                  Foto: Mandy Ehnert

Am 8. Februar fand im Meisterhaus die Eröffnung der Aus-
stellung mit Malerei der Crottendorfer Künstlerin Nadja 
Martin statt. Fast 30 Besucher, die nicht nur aus Kirchberg, 
sondern auch aus Crottendorf, Zwönitz oder Thalheim ka-
men, konnten bei Musik und Sekt die Kunst sowie gemeinsa-
me Gespräche genießen. Die Ausstellung ist noch bis Ostern 
zu sehen. Öffnungszeiten sind Montag, 13.00 - 17.30 Uhr, 
Mittwoch, 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr sowie auf 
Anfrage unter 037602 763244.

Mandy Ehnert,
Bibliothek und Meisterhaus Kirchberg
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Grundschüler statten Oberschule 
und Gymnasium einen Besuch ab

Anschaulich: Die Grundschüler untersuchten im Fach Physik 
die Kraft der Luft und der Muskeln.
 Foto: Ernst-Schneller-Grundschule

Die 4. Klassen der Grundschule Kirchberg konnten sich am 
29. Januar die Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ genauer 
ansehen. In Physik bei Frau Drieschner untersuchten wir die 
Kraft der Luft und der Muskeln und brachten einen Ball zum 
Schweben. Frau Opitz vom Fach Biologie holte die Mikros-
kope heraus und wir konnten kleine Tierchen beobachten. 
Zum Schluss zeigte uns der Schulleiter Herr Schubert das 
gesamte Schulgebäude und die Turnhalle. Der Tag war ganz 
toll. Vielen Dank, dass wir die Oberschule besuchen durften.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4b

Schnuppertag am Gymnasium
Im Rahmen eines Projekttages besuchte die Klasse 4a der 
Ernst-Schneller-Grundschule am 22. Januar das Christoph-
Graupner-Gymnasium in Kirchberg.
Der Schulleiter Herr Bachmann erzählte uns interessante 
Fakten über das Gymnasium sowie den Schulalltag. Außer-
dem wurden uns die verschiedenen Räume gezeigt. Schließ-
lich durften wir noch am Kunst-, Geschichts- und Deutsch-
unterricht teilnehmen. Der Tag am Gymnasium war sehr 
informativ. Danke, dass wir uns das Gymnasium näher an-
schauen durften.

Amy Milane Müller und Jonas Stelzner,
Klasse 4a der Ernst-Schneller-Grundschule

Warum steigt ein Ballon in die Luft? Warum entstehen in 
besonders heißen Sommermonaten so viele Schlaglöcher? 
Wie entsteht ein Gewitter? Und warum blitzt und donnert 
es? – Die Antworten auf diese spannenden Fragen erhiel-
ten 13 Vorschüler der Integrativen Kindertageseinrichtung 
„Kinderland“ in Kirchberg am 17. Januar im Physikkabinett 
des Christoph-Graupner-Gymnasiums.
Mit Erstaunen und voller Konzentration verfolgten die Kin-
der die verblüffenden Experimente, mit deren Hilfe Physik-
lehrer Lutz Werner seltsame Phänomene anschaulich und 
alltagsnah erklärte. Beim Schnee-Salz-Experiment hatten 
die Vorschüler dann sogar die Gelegenheit, selbst tätig zu 
werden. Mit einem Messgerät wurde die Temperatur von 
Schnee vor der Zugabe und nach der Zugabe von Salz ge-
messen. Dass auf einmal die Temperatur von -0,04 Grad 
Celsius auf -0,14 Grad Celsius absank, war zunächst ein un-
erklärlicher Vorgang, den die Kinder jedoch zusammen mit 
Lutz Werner und seinen Beispielen aus dem Alltag besser 
verstehen konnten.
Kinder zeigen bereits früh Interesse an naturwissenschaft-
lichen Fragestellungen und Experimenten. Umso wichtiger 
ist es, ihnen Erfahrungen in diesem Bereich zu ermöglichen. 
Die Fachkräfte der Kita „Kinderland“ sind deshalb sehr 
dankbar, mit Physiklehrer Lutz Werner einen Partner gefun-
den zu haben, der sie in ihrer frühkindlichen Bildungsarbeit 
tatkräftig unterstützt und dieses wertvolle Bildungsangebot 
in seinem Physikkabinett möglich macht. Ein herzliches 
Dankeschön.

Das Team der Kita „Kinderland“

Mathematikolympiade: 
Kleine Mathe-Asse ganz groß

Im Januar durften die besten Rechner und Knobler der Klas-
senstufe 1 bis 4 der Ernst-Schneller-Grundschule ihr Kön-
nen bei der alljährlichen Mathematikolympiade unter Be-
weis stellen. Wir gratulieren den Siegern:
Klassenstufe 1: Finn Opitz
Klassenstufe 2: Ella Gutknecht
Klassenstufe 3: Nina Scheithauer
Klassenstufe 4: Edgar Hein
Der erstplatzierte Schüler der Klassenstufe 4 hat sich für 
die Teilnahme an der 2. Stufe der Mathematikolympiade in 
Wilkau-Haßlau qualifiziert. Wir wünschen Edgar dafür viel 
Erfolg und drücken ihm die Daumen.

F. Flammiger,
Verantwortliche Begabtenförderung Mathematik

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 27. März 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 13. März 2019
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Oberschüler live auf Sendung: 
Junges Radio-Team lernt von den Profis

Acht Schüler sind jeden Tag zur Frühstückspause live auf 
Sendung. Foto: Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“

Eine Exkursion in die Welt des Radios haben im Januar acht 
Schüler der Neubauer-Oberschule in Kirchberg gestartet. 
Seit Schuljahresbeginn sind sie die Crew des Schülerradios 
„Seven Hills“ und sorgen jeden Tag für die passende Musik 
zur Frühstückspause. Nachdem sie sich in den Wochen und 
Monaten zuvor mit der schuleigenen Studiotechnik und 
ersten Beiträgen vertraut gemacht haben, wollten sie nun 
ihr Know-how in Sachen Radio ausbauen. Der passende Ort 
dafür war das Studio des Sächsischen Ausbildungs- und Er-
probungskanals (SAEK) in Zwickau, wo nicht nur Projekte 
und Fortbildungen im Bereich Medien angeboten, sondern 
auch regelmäßig Beiträge für ein Webradio produziert wer-
den. Zunächst gab Leiter Marsel Krause den Jungen und 
Mädchen Einblicke in die Geschichte des Radios und das 
heutige Rundfunksystem. Danach ging es an die Praxis. Die 
Schüler wurden zunächst auf Besonderheiten der Radio-
sprache hingewiesen; dann nahmen sie selbst am Mikrofon 
Platz, um zu trainieren, wie man professionell moderiert 
und eine Sendung „fährt“.
Die bei dem Ausflug gewonnenen Erfahrungen lassen die 
Schüler seither in ihre Arbeit einfließen, wenn sie mit „Seven 
Hills“ auf Sendung gehen. Das Schülerradio präsentiert sich 
auch beim Tag der offenen Tür der Oberschule „Dr. Theodor 
Neubauer“ am 6. März ab 15.00 Uhr.

Andreas Hummel,
Lehrer an der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“

Tausche Schulbank gegen Skipiste: 
Neuntklässler machen Dolomiten 

unsicher
Ein Skilager in den Dolomiten - Für die Schüler der 9. Klas-
sen war das eine spannende Erfahrung. Je nach Leistungs-
stand wurden sie im Skigebiet Jochtal-Gitschberg zunächst 
in drei Gruppen eingeteilt.
Das sonnige Wetter an den ersten zwei Tagen half vor allem 
den Anfängern mit den Schwierigkeiten des Skifahrens klar-
zukommen. Ab Mittwoch wurde es jedoch stürmischer und 
deutlich kälter. Trotzdem hatten wir genügend Motivation, 
die schwierigen Pistenverhältnisse zu meistern. Besonders 
die Anfänger machten zum Teil riesige Fortschritte und wur-
den in die erfahreneren Gruppen integriert.

Sprachtalente beim 
Englischwettbewerb: 
And the winner is …

Kirchbergs Bürgermeisterin, Dorothee Obst, und Schulleiter 
des Christoph-Graupner-Gymnasiums, Günter Bachmann, 
ehrten die Sieger des Englischwettbewerbs.
 Foto: Andreas Wohland

Bereits zum 14. Mal hat das Christoph-Graupner-Gymnasi-
um sprachlich begabte und interessierte Grundschüler zum 
Englischwettbewerb eingeladen. Nachdem wir die Veran-
staltung aufgrund der Witterungsverhältnisse um eine Wo-
che auf den 17. Januar 2019 verschieben mussten, kamen 
75 Mädchen und Jungen aus dem Zwickauer Land, dem 
Vogtlandkreis und dem Erzgebirgskreis nach Kirchberg.
In freudiger Erwartung lauschten die kleinen Gäste den Be-
grüßungsworten des Schulleiters und dem englischsprachigen 
Programm der Klasse 5b. Anschließend begaben sie sich in 
verschiedene Klassenzimmer, um die Wettbewerbsaufgaben 
in Angriff zu nehmen. Darunter befanden sich Quizfragen zur 
Landeskunde, ein Worträtsel zum Thema „Winter“, Lückentex-
te sowie Aufgaben zum Hör- und Leseverstehen.
Während der Wettbewerbskorrektur standen den Teilnehmern 
verschiedene Mitmachangebote offen. Die begleitenden Eltern, 
Großeltern und Grundschullehrer lernten bei einer Führung 
das moderne Schulhaus kennen und kamen bei Kaffee und 
Kuchen mit Kollegen des Graupner-Gymnasiums ins Gespräch.
Die Siegerehrung – zweifellos der Höhepunkt des Nachmit-
tags – führte noch einmal alle Akteure in den Rundbau der 
Schule. Endlich standen die Gewinner fest und die Bestplat-
zierten erhielten ihre Preise aus den Händen der Bürger-
meisterin der Stadt Kirchberg, Frau Dorothee Obst, und des 
Schulleiters des CGG Kirchberg, Herrn Günter Bachmann.
1. Platz: Simon Dobberkau (GS Bad Elster)
2. Platz: Alissa Mains (Internationale Grundschule Crinitzberg)
3. Platz: Elias Tuchscherer (Comenius-Grundschule Wilkau-
     Haßlau)
4. Platz: Jessica Bauer und Leon Sadowski
     (beide Internationale Grundschule Glauchau)
Selbstverständlich gratulieren wir auch allen anderen Engli-
schassen zu ihren guten Ergebnissen: Selbst ohne Auszeich-
nung gehört ihr zu den Gewinnern und habt eure Grund-
schule würdig vertreten. You did a really good job!

Marcel Mählich,
Fachleiter sprachlicher Fachbereich am CGG Kirchberg
Öffentlichkeitsarbeit
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nung von Tina und Clara vorgestellt werden. Dieses Treffen 
fand vom 16. bis 18. November letzten Jahres statt, in dessen 
Rahmen die 100 ausgewählten Schüler mit 400 Studenten 
aus 48 Ländern zur weiteren Ausarbeitung der Ideen zusam-
menkamen. Alle Schüler wurden hierfür auf verschiedene 
Arbeitsgruppen aufgeteilt und von Studenten unterstützt. 
Aus diesen Workshops wurden drei Konzepte ausgewählt 
und am 18. November vor Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und dem französischen Staatspräsidenten Em-
manuel Macron präsentiert. Die beiden Politiker erhielten 
zudem ein Buch mit der Zusammenfassung der Ideen aller 
Arbeitsgruppen.
Diese Abschlussveranstaltung markierte gleichzeitig das 
Ende der drei Tage in Berlin und somit auch der unmittel-
baren Arbeit. Jedoch geriet unser Projekt nicht in Verges-
senheit. Am 29. November 2018 hatten wir die Gelegenheit, 
unsere Ideen und Erlebnisse unseren Mitschülern und Leh-
rern, aber auch der Kirchberger Bürgermeisterin sowie Ver-
tretern des Elternrates und der Schulaufsicht vorzustellen.
Den jüngsten Höhepunkt erlebten wir am 5. Februar dieses 
Jahres, als wir vier Friedensbotschafterinnen der Einladung 
der Technischen Universität Dresden folgten. Dort disku-
tierten wir mit Lehramtsstudenten und Dozenten über Mit-
tel und Wege der Verbreitung der Ideen, sodass das Projekt 
auch zukünftig noch Interesse und Beachtung findet.
An dieser Stelle möchten wir allen Mitschülern, Lehrern und 
Familienmitgliedern danken, die sich bei diesem Projekt en-
gagiert haben. Ein besonderer Dank geht an unseren Fran-
zösischlehrer Herrn Mählich, der uns all dies ermöglich-
te und auf dessen Hilfe wir immer zählen konnten. Vielen 
Dank! – Merci beaucoup!

Tina Krejcik und Clara-Sophie Porde,
Klasse 10a des Christoph-Graupner-Gymnasiums

Purzeleinlagen im Tiefschnee

Beste Bedingungen im Skilager: Die Siebtklässler des Chris-
toph-Graupner-Gymnasiums freuten sich über herrlichen 
Neuschnee. Foto: A. Weber

„Never change a winning team“ - Unter diesem Motto fuhren 
wir als Christoph-Graupner-Gymnasium 18 Jahre lang in das 
beschauliche Hinterschmiding im Bayerischen Wald zu unse-
rem Skilager. Wohl behütet und gut versorgt verbrachten wir 
unseren Aufenthalt in der Pension Breit. 2019 fuhren wir erst-
malig in die Jugendherberge Haidmühle. Die Lehrer waren 
diesmal aufgeregter als die Schüler, da sie nicht wussten, ob die 
neue Unterkunft alle zufrieden stellen würde.

Willkommene Abwechslung: Für die Schüler der Klassen 9 ging es 
im Januar ins Skilager. Foto: Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“

Und auch für diese Schüler gab es jeden Tag neue Heraus-
forderungen, um das Skifahren weiter zu verbessern. Galt 
es den Stockeinsatz zu verbessern, steilere Pisten kontrol-
liert zu bewältigen oder unsere Schwünge in der Gruppe zu 
schaffen. In den wohlverdienten Pausen hatten wir die Mög-
lichkeit, die abwechslungsreiche Küche in den Skihütten zu 
genießen.
Vielen Dank sagen wir den Sponsoren, die es in diesem Jahr 
ermöglichten, dass jeder Schüler ein Erinnerungs-T-Shirt 
erhielt.

Die Schüler und Schülerinnen der 9. Klassen,
Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ Kirchberg

Schüler als Friedensbotschafter in 
Berlin und Dresden unterwegs

Letzte Vorbereitungen im Zug nach Dresden: Clara-Sophie 
Porde, Johanna Singer, Lina Barthel und Tina Krejcik (v. l.).
 Foto: Marcel Mählich

Das Christoph-Graupner-Gymnasium zählt zu den 100 
Schulen aus Deutschland und Frankreich, die für das Projekt 
„100 Botschafter für den Frieden“ ausgewählt wurden. 2018 
jährte sich zum 100. Mal das Ende des Ersten Weltkrieges, 
der den historischen Hintergrund des Projektes darstellte. 
Ziel war die Entwicklung von Ideen, die zur Erhaltung und 
zum Ausbau des Friedens in Europa und der Welt beitragen 
sollen.
Anfang April 2018 stellten wir – Lina Barthel, Clara-Sophie 
Porde, Johanna Singer und Tina Krejcik – uns dieser Aufgabe 
und arbeiteten zwei Ideen aus. Während eine der Ideen vor 
allem Waffen und Krieg in den Fokus stellte, bezog sich die 
andere auf die heutigen Medien und deren Einflussnahme 
auf die Meinungsbildung. Beide Konzepte wurden im Juli an 
das Deutsch-Französische Jugendwerk geschickt und konn-
ten später in Berlin bei der internationalen Jugendbegeg-
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auch der erhebliche Eigenanteil konnte aufgrund der sparsa-
men Haushaltsführung des Schatzmeisters, Schützenbruder 
Rico Möckel, aufgebracht werden, ohne den Geschäftsbetrieb 
im Verein zu gefährden. Unser Vereinsmitglied Mario Häberer 
erklärte sich zudem bereit, die drei eigentlichen Schützenplät-
ze, also die Ablagen und den Durchgang zu den Scheiben, in 
seiner Firma zu fertigen. Das ist ihm in einer super Qualität 
gelungen. Dafür an dieser Stelle einen großen Dank. Mit dem 
Umbau sind nun ein ausgezeichnetes Training und die Durch-
führung auch überörtlicher Meisterschaften möglich.

Neue Videoanlage
Vereinsmitglied Robby Landenberg hat für unseren Pisto-
lenstand eine komplette Videoanlage installiert, die es dem 
Schützen ermöglicht, seine Trefferergebnisse auf einem 
Bildschirm zu sehen. Somit entfällt, bis auf deren Wechsel, 
der Gang zu den Scheiben. Diese Anlage wurde von Schüt-
zenbruder Landenberg dem Verein gespendet.

Sportliche Wettkämpfe
Im August dieses Jahres wird mit unseren Partnervereinen 
wieder um den „Wanderpokal des Schützenvereins Rödel-
bachtal“ gekämpft.
Beim Rundenwettkampf 2018/2019 des „Schützenkreises 3“/ 
Großraum Chemnitz-Zwickau belegt unser Verein derzeit 
den 4. Platz. Bei weiterhin sehr guten Leistungen unse-
rer Mannschaft mit der Kleinkaliber-Sportpistole, ist der 
3. Platz nicht ausgeschlossen.
Die Ehre des Schützenkönigs 2018 erkämpfte sich Schüt-
zenbruder Sören Polster. Sein 1. Ritter wurde Stefan Göschel 
und 2. Ritter Michael Schmidt.

Sicherheit geht vor
In den fast 30 Jahren unseres Bestehens hat es noch keinen 
Unfall im Zusammenhang mit dem Schießsport gegeben. 
Vereinsvorsitzender Helmut Polster appellierte dennoch 
noch einmal eindringlich, die Sicherheitsvorschriften bei 
der Ausführung unseres schönen Sportes einzuhalten, da-
mit es auch in den nächsten Jahren so bleibt.

Stefan Göschel, 
Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V./Kirchberg

Erfolgreiche Zucht: Kirchberger 
Tauben erringen vier Deutsche 

Meistertitel
Während die Flugtauben den Winter in ihren geschützten Vo-
lieren verbringen, um vor Raubvögeln sicher zu sein, haben 
die Rassetauben in dieser Jahreszeit ihren großen Auftritt. 
In einer Ausstellung am letzten Januarwochenende in Kas-
sel zeigte sich einmal mehr, wie kompetent und liebevoll mit 
den Kirchberger Tauben umgegangen wird. Unter 19.200 
Rassetauben wurden die Deutschen Meister ermittelt. Die 
Kirchberger Tiere konnten vier Deutschen Meistertitel er-
ringen. Damit ist die Siebenhügelstadt der erfolgreichste Ort 
Deutschlands. Felegyhazaer Tümmler in Weiß-, Blau- und 
Schwarzgeganselt sowie Komorner Tümmler Schwarzgeel-
stert setzten sich gegen ihre Mitbewerber durch.

Ein 4-Gänge-Menü zum Abendbrot und ein sehr freundlicher 
und hilfsbereiter Herbergsleiter ließen alle Zweifel schwin-
den und wir stürzten uns am folgenden Tag in das all-
jährliche Skivergnügen. Die 58 Schüler/innen und sieben 
Betreuer wurden für ihre Treue zum Skigebiet in Mitterfir-
miansreut, welches wir zum zwanzigsten Mal besuchten, 
mit herrlichem Neuschnee belohnt. So konnten sich die Ski-
gruppen im Tiefschneefahren auf dem nicht präparierten 
Teil der Pisten ausprobieren, was den Spaßfaktor erheblich 
erhöhte, da einige Purzeleinlagen unvermeidlich waren.
Mit tollen Erlebnissen und Eindrücken traten die Siebtkläss-
ler am Ende der Woche ihre Heimreise an und wurden von 
Werner-Reisen, das Busunternehmen, das uns seit 18 Jahren 
die Treue hält, in das ebenfalls winterliche Kirchberg zurück 
gebracht.
Gleichzeitig möchten wir uns bei unseren Sponsoren ganz 
herzlich bedanken: Apotheke zur Post (Kirchberg), Stadta-
potheke (Kirchberg), Saxonia-Apotheke (Bärenwalde), Uh-
ren und Schmuck Neubert (Kirchberg), Radio Barth (Kirch-
berg), Reisebüro Otto und Schütz (Kirchberg) und Herrn 
Berthold (Hartmannsdorf).

A. Weber, U. Lenke, C. Seifert, S. Müller und H. Kelch,
Christoph-Graupner-Gymnasium, Kirchberg

Schützen sind für die 
Zukunft gerüstet

Der Schützenverein Rödelbachtal 1990 e.V./Kirchberg hat 
am 2. Februar seine Wahlversammlung durchgeführt. Ne-
ben der Wahl des Vorstands wurden auch einige Neuerun-
gen bekannt gegeben, mit denen der Verein nun auf dem 
neuesten Stand ist.

Erstes Foto vom alten und neuen Vorstand, v. l. n. r.: Sportleiter 
Silvio Köhler, Beisitzer Christian Günther, 2. Vorsitzender Rolf 
Dittrich, Vereinsvorsitzender Helmut Polster, Landessportlei-
ter des Sächsischen Schützenbundes und Schriftführer Mat-
thias Heyne, Beisitzer Stefan Göschel, Jugendleiter Karsten 
Münch sowie Schatzmeister Rico Möckel.
 Foto: Jonny Schulze

Neuer alter Vorstand
Der alte Vorstand stellte sich geschlossen zur Wahl und wurde 
einstimmig wieder gewählt. Den Vereinsvorsitz erhielt erneut 
Schützenbruder Helmut Polster. Er dankte der Versammlung 
für das entgegengebrachte Vertrauen in seine Person.

Umgebauter Schießstand
Entsprechend den aktuellen Vorschriften wurde der Schieß-
stand für die Pistolendisziplinen sowie das Unterhebel-Repe-
tiergewehr umgebaut. Für die Baumaßnahme konnten wir För-
dermittel vom Freistaat Sachsen in Anspruch nehmen. Doch 
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Bürgermeisterin Dorothee Obst gratuliert Torschützenkönig 
Jannis Flemming von der D-Jugend. Foto: Dietmar Kahler

Als Schiedsrichter kamen in diesem Jahr die Sportfreunde 
Michael Dietz, Philipp Kuhnke, Patrick Küfner, Frank-Dieter 
Leistner, Enrico Mörtl, Kurt Müller, Heiko Rößler und Samu-
el Schmidt zum Einsatz. Für den reibungslosen Ablauf der 
Turniere sorgten die Sportfreunde Marcel Zenker und Kevin 
Kuhnke sowie in der Turnierleitung die Sportfreunde Alexia 
Kuhnke, Philipp Kuhnke und Dietmar Kahler. Die gastrono-
mische Betreuung übernahmen die Sportfreunde Christian 
Steuer und Marcel Zenker sowie viele Eltern der Spieler. Al-
len Helfern gilt unser Dankeschön. Für ihre Unterstützung 
möchten wir uns auch bei den Sponsoren herzlich bedan-
ken. Die Bürgermeisterin, Frau Obst, und der LVM-Versi-
cherungsvertreter, Herr Klötzer, ließen es sich auch dieses 
Mal nicht nehmen, die Siegerehrung selbst durchzuführen. 
Die Urkunden wurden von der Infigo GmbH, Kirchberg be-
reitgestellt. Danke!

Die Ergebnisse der Turniere im Einzelnen:

Vereinsturnier: LVM-Versicherung
1. Westsachsen Bazis, 2. I. Mannschaft, 3. Alte Herren, 
4. Mittwochclub, 5. Mix-Team, 6. Jugendclub, 7. II Mannschaft.
Bester Spieler: Marcus Backofen (Alte Herren), Bester Tor-
wart: Martin Koppmann (Jugenddclub), Torschützenkönig: 
Philipp Wolf mit 20 Toren (Westsachsen Bazis).

B-Jugend: WKFS, Wilkau-Haßlau
1. FSV Blau-Weiß Schwarzenberg, 2. SV 1861 Kirchberg, 
3. FC Concordia Schneeberg, 4. Neustädtler SV, 5. Oelsnitzer 
FC, 6. SpG Hartmannsdorf/Irfersgrün, 7. SV Waldenburg.
Bester Torwart: Vincent Trültzsch (Neustädtel), Torschüt-
zenkönig: Maurice Henschkel mit 8 Toren (Schwarzenberg), 
Turnierauswahl: Jonas Heyn (Hartmannsdorf/Irfersgrün), 
Mateo Hyskaj (Oelsnitz), Jonas Henschkel (Schwarzenberg), 
Maurice Schramm (Neustädtel), Philipp Frischmann (Wal-
denburg), Lorenz Schmidt (Schneeberg), Etienne Golze 
(Kirchberg).

C-Jugend: -Uhren, Schmuck, Pokale- Neubert, 
Kirchberg

1. FSV Limbach-Oberfrohna, 2. FC Concordia Schneeberg, 
3. Neustädtler SV, 4. SV 1861 Kirchberg, 5. Reichenbacher 
FC, 6.SpG Irfersgrün/Hartmannsdorf, 7. FSV Blau-Weiß 
Schwarzenberg.
Bester Torwart: Philipp Kuhnke (Kirchberg), Torschützen-
könig: Dominik Motrunitsch mit 7 Toren (Schneeberg), 

Sie trug zum Erfolg der Kirchberger Rassetauben bei: Felegy-
hazaer Tümmler Schwarzgeganselt. Foto: Jürgen Wutzler

Mit dem Abschmelzen des Schnees stellen sich nun üb-
rigens auch bei Tauben wieder Frühlingsgefühle ein. Die 
Zucht kann beginnen und bald werden die Tiere wieder ihre 
Kreise über Kirchberg ziehen können. Halten Sie also die 
Augen offen.

Frühlingsgefühle bei den Hochzeitstauben. Foto: Jürgen Wutzler

Mehr Informationen unter: www.tauben-wutzler.de.

Jürgen Wutzler,
Rassetaubenzüchter

Hallenfußball in Kirchberg: 
20 Jahre, drei Wochenenden, 

sechs Turniere
Sie sind zu einer schönen, sportlichen Tradition geworden - 
die Fußball-Hallenturniere in Kirchberg. Bereits zum 20. Mal 
fanden sie in diesem Jahr statt. Gespielt wurde an drei Wo-
chenenden im Januar in der Städtischen Sport- und Mehr-
zweckhalle. Das erste Turnier dieser Art fand am 8. Januar 
2000 statt. Damals ging die D-Jugend des SV 1861 Kirchberg 
als Sieger hervor. Zu den Turnieren in den Folgejahren konn-
ten Mannschaften von 84 Vereinen in Kirchberg begrüßt wer-
den. Immer mit dabei war der FC Concordia Schneeberg, der 
2019 sein 100-jähriges Vereinsbestehen feiert.
Auch in diesem Jahr waren wieder viele Zuschauer gekom-
men, die faire und spannende Spiele verfolgen konnten. Ein 
Höhepunkt war die Verabschiedung von Sportfreund Erwin 
Lenke. Spieler und Zuschauer bedankten sich für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz für den Verein und wünschten 
ihm alles Gute für die Zukunft.
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Müllberäumung auf dem 
REWE-Parkplatz

Jagdgenossenschaft Cunersdorf: 
Einladung 

zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, dem 26. März 2019, findet um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Cunersdorf die Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Informationen des Jagdvorstandes
4. Informationen der Jagdpächter
5. Bericht des Kassenführers und Entlastung des Jagdvorstandes
6. Verlängerung des Jagdpachtvertrages
7. Diskussion und Meinungsaustausch
8. Schlusswort

Eingeladen sind alle Grundeigentümer der Gemarkung Cu-
nersdorf und Kirchberg (nördlicher Teil), die jagdlich be-
wirtschaftete Fläche besitzen.
Zu dieser Versammlung lädt der Vorstand der Jagdgenossen-
schaft Cunersdorf recht herzlich ein.

Dr. Uwe Wünsch,
Jagdvorsteher

Turnierauswahl: Maurice Geisler (Schneeberg), Norman 
Mothes (SpG Irfersgrün/Hartmannsdorf), Lenny Richter 
(Schwarzenberg), Marlon Wolf (Kirchberg), Richard Mül-
ler (Neustädtel), Pascal Karsubke (Limbach-Oberfrohna), 
Christian Ridzin (Reichenbach).

D-Jugend: Pokal der Bürgermeisterin
1. Rotation Langenbach, 2. Bobritzscher SV, 3. FSV Blau-
Weiß Schwarzenberg, 4. SV Stützengrün-Hundshübel, 5. FC 
Concordia Schneeberg, 6. SV 1861 Kirchberg, 7. FSV Silber-
straße-Wiesenburg, 8. SG Friedrichsgrün.
Bester Torwart: Julian Rascher (Kirchberg), Torschützenkö-
nig: Jannis Flemming mit 7 Toren (Schwarzenberg), Turnier-
auswahl: Lennart Huber (Schneeberg), Jannis Flemming 
(Schwarzenberg), Fabian Wuttig (Bobritzsch), Sebastian 
Braun (Langenbach), Ricardo Richter (Stützengrün-Hunds-
hübel), Johannes Krauß (Kirchberg), Paul Reichenbach (Sil-
berstraße-Wiesenburg), Laurens Schädel (Friedrichsgrün).

E-Jugend:
1. SV 1861 Kirchberg, 2. SV Muldental Wilkau-Haßlau, 
3. FC Concordia Schneeberg, 4. SpVgg Neumark, 5. FSV 
Blau-Weiß Schwarzenberg, 6. SV Stützengrün-Hundshübel, 
7. FSV Silberstraße-Wiesenburg, 8. SG Friedrichsgrün, 9. FV 
Blau-Weiß Hartmannsdorf, 10. Vfl Wildenfels.
Bester Torwart: Glenn Schieck (Schneeberg), Torschützen-
könig: Henning Pechmann mit 5 Toren (Kirchberg), Tur-
nierauswahl: Aedan Schädlich (Wildenfels), Jannik Georgi 
(Friedrichsgrün), Finn Luca Bachmann (Hartmannsdorf), 
Pascal Vogel (Schneeberg), Magdalena Schlicker (Neumark), 
Leon Löffler (Schwarzenberg), Robert Ackermann (Wilkau-
Haßlau), Franz Pätzold (Silberstraße-Wiesenburg), Leon 
Seidel (Stützengrün-Hundshübel), Louis Beyer (Kirchberg).

F-Jugend:
1. SpG Stützengrün/Schönheide II, 2. SV 1861 Kirchberg, 3. SV 
Muldental Wilkau-Haßlau, 4. FC Concordia Schneeberg, 5. FSV 
Blau-Weiß Schwarzenberg, 6. SpG Stützengrün/Schönheide I.
Bester Torwart: Marvin Gwizdiel (Stützengrün/Schönhei-
de I), Torschützenkönig: Luca Wolf mit 5 Toren (Kirchberg), 
Turnierauswahl: Erik Pegorer (Schwarzenberg), Jack Braun 
(Wilkau-Haßlau), Fritz Weller (Kirchberg), Arend Huber 
(Schneeberg), Lily Seidel (Stützengrün/Schönheide II), 
Noah Jäckel (Stützengrün/Schönheide I).

Dietmar Kahler und Kevin Kuhnke,
Nachwuchsleitung, SV 1861 Kirchberg

Mit freundlicher Unterstützung: 

MACH MIT / SCHAU VORBEI
Menschen brauchen Hilfe - Hilfe braucht Menschen

Foto von MD Fotografie 

Wann: Alle 14 Tage / Freitag / ab 16:30 Uhr
Wo: Gerätehaus Feuerwehr Saupersdorf, Auerbacher Str. 51
Dein Ansprechpartner: Jugendwart Kam. Thomas Polzin
                                        Tel.:   0172 / 37 08 845
                                        Mail:  thomas.polzin@gmx.de

JUGENDFEUERWEHR SAUPERSDORF Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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langen roten Mantel betrat der Weihnachtsmann den 
Raum. Er brachte für alle Mädchen und Jungen ein kleines 
Geschenk mit und staunte nicht schlecht, dass selbst die 
Jüngsten ein Lied singen oder ein tolles Gedicht aufsagen 
konnten.
Viel zu schnell verging die Zeit. Deshalb freuen sich alle 
auch schon auf das nächste Treffen. Mein Dank geht an die 
drei Betreuer sowie an Frank Schröpel.

Frank Schmidt,
Ortsvorsteher Saupersdorf

Bürgersprechstunde zur 
Rehabilitierung von SED-Unrecht 

in Kirchberg
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-
Diktatur führt im Zuge seiner überregionalen Beratungsini-
tiative zu Fragen der Rehabilitierung von SED-Unrecht auch 
eine Sprechstunde in Kirchberg durch. Bei der Beratung kön-
nen neben Fragen zu Möglichkeiten der Wiedergutmachung 
von politisch motiviertem Unrecht auch laufende Rehabili-
tierungsverfahren besprochen werden. Fragen zu politisch 
motivierten Benachteiligungen oder ungeklärten Schicksa-
len in der DDR können ebenfalls erörtert werden, da auch 
die Lösung lebensgeschichtlicher Fragestellungen durch den 
neuen gesetzlichen Auftrag in den Fokus der Arbeit des Säch-
sischen Landesbeauftragten gerückt ist.
Mitarbeiterinnen der Außenstelle Chemnitz des Bundesbe-
auftragten für die Stasi-Unterlagen beraten zu sämtlichen 
Fragen der Akteneinsicht. Auch ist die Beantragung der 
Akteneinsicht vor Ort möglich.
Die Bürgersprechstunde in Kirchberg findet am 27. März 
2019 von 09.00 bis 17.00 Uhr im Raum 104 des Rathauses 
(Neumarkt 2) statt. Telefonische Rückfragen sind während 
der Sprechzeit möglich (037602 83166).

Maximilian Heidrich, M. A.,
Sachbearbeiter beim Landesbeauftragten zur Aufarbeitung 
der SED-Diktatur

Ideenwettbewerb will frischen Wind 
in die Jugendclubs bringen

Material für einen Workshop, Geld für ein 
Fest, Anschaffungen oder Modernisierun-
gen – was einen Jugendclub noch besser 

macht, wissen die Jugendlichen selbst am besten.
Die LEADER-Region Zwickauer Land hat deshalb einen Ide-
enwettbewerb ins Leben gerufen. Bis zum Europatag am 
9. Mai 2019 können bestehende Jugendclubs ihre Ideen für 
frischen Wind in ihrer Einrichtung einreichen. Das Preisgeld 
beträgt insgesamt 20.000 Euro. Die beste Idee erhält 3000 
Euro, die zweitplatzierte 2500 Euro und die drittplatzierte 
2000 Euro. Die übrigen Preisgelder staffelt die Jury bis zur 
Ausschöpfung des Budgets nach eigenem Ermessen.
Bereits am 23. Mai 2019 findet die Preisverleihung statt, so-
dass die Ideen schnell und unbürokratisch umgesetzt wer-
den können. LEADER ist ein europäisches Förderprogramm 
zur Entwicklung ländlicher Räume.
Alle Informationen und Unterlagen unter:
www.zukunftsregion-zwickau.eu/jugendclubs

Zukunftsregion Zwickau e. V.

Weihnachtsbaum-Sammlung: 
Jugendfeuerwehr Leutersbach 

sagt „Danke“

Fabienne Rödel, Mia Neubauer, Louis Bauer und Lia Günther 
von der Jugendfeuerwehr Leutersbach.
 Foto: Jugendfeuerwehr Leutersbach

Die Jugendfeuerwehr Leutersbach möchte sich bei den 
Bürgerinnen und Bürgern des Ortsteiles Leutersbach recht 
herzlich für die entgegengebrachte Unterstützung beim 
Einsammeln der Weihnachtsbäume am 12. Januar 2019 be-
danken.

Jugendfeuerwehr Leutersbach

Bastelspaß und Kinderpunsch: 
Weihnachtsfeier im Kids-Club 

Saupersdorf

Die Kinder des Kids-Clubs Saupersdorf freuten sich besonders 
auf den Weihnachtsmann.  Foto: Kids-Club

Zur traditionellen Weihnachtsfeier trafen sich am 21. Dezem-
ber 2018 im Zeitraum von 15.00 bis 20.00 Uhr zahlreiche Kin-
der mit ihren Eltern in den Räumlichkeiten des Kids-Clubs in 
der alten Schule in Saupersdorf.
Nachdem die ersten kleinen Leckereien gegessen und der ers-
te Kinderpunsch getrunken war, wurde gemeinsam mit den 
Betreuern Silvia Schnitzer, Manuela Sternkopf und Danilo 
Neugebauer gebastelt und verschiedene Spiele ausprobiert.
Gegen 18.00 Uhr war es dann endlich soweit. In seinem 
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Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewähr-
leisten, führt der ehrenamtliche Versichertenberater, Karl-
Heinz Madlung, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, 
Raum 104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
ist stets eine telefonische Anmeldung unter 03761 4212122 
oder 0151 41803769 erforderlich. Die nächste Beratung ist 
am 09.04.2019.

Karl-Heinz Madlung,
Versichertenberater

Gesamtmitgliederversammlung des 
Erzgebirgischen Heimatvereins

Liebe Vereinsmitglieder des Erzgebirgischen 
Heimatvereins Kirchberg e. V., am 11. März 
2019 findet unsere nächste Gesamtmitglie-
derversammlung statt, zu der wir euch recht 
herzlich einladen. Sie beginnt 18.00 Uhr. Wir 
treffen uns wie immer im Vereinshaus.

Da wichtige Dinge zu besprechen sind, wie z. B. der Arbeits-
plan für dieses Jahr und die Vorbereitung wichtiger Höhe-
punkte 2019, bitten wir um eine rege Teilnahme.

Der Vorstand des Erzgebirgischen Heimatvereins
Kirchberg e.V.

Freier Garten in der 
Kleingartenanlage „Dauerland“

Das Gartenjahr 2019 startet und einer unserer Gärten in der 
Kleingartenanlage „Dauerland“, Pohlteichweg 2 in 08107 
Kirchberg, hat leider noch keinen fleißigen Gärtner. Sollten 
Sie noch auf der Suche nach einem Kleingarten sein, dann 
schreiben Sie einfach eine E-Mail an vorstand@kgvdauer-
land-kirchberg.de oder sprechen Sie eines unserer Mitglie-
der an.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kgvdauerland-kirchberg.de

Der Vorstand

Enorme Schäden durch 
Borkenkäfer erwartet –Kontrolle des 

Waldes unverzichtbar

Jeder Baum, der von Borkenkäfern befallen ist, muss schnellst-
möglich beseitigt werden.    Foto: Bert Schmieder, Sachsenforst

Mehr als zweitausend Borkenkäferbefallsherde mit mehr 
als 50.000 Kubikmeter Schadanfall sind 2018 im Vogtland 
und im Zwickauer Landkreis erkannt worden. Sachsenweit 
erreichten die Schadmengen historisch einmalige Dimensi-
onen. Aus diesem Grund wird die Zahl der überwinternden 
Käfer noch nie dagewesene Ausmaße annehmen.
Entscheidend wird deshalb sein, den Befall unmittelbar 
nach dem Einbohren der Käfer in die Rinde zu erkennen 
und die befallenen Bäume zügig aufzuarbeiten.
Die Borkenkäfer schwärmen bei Temperaturen ab etwa 
17°C, also etwa ab Mitte April. Ab dieser Zeit sind wöchent-
lich Kontrollen im Wald notwendig. Jeder nicht erkannte 
und behandelte Käferbaum potenziert die Schäden im wei-
teren Jahresverlauf. Die Waldbesitzer sind deshalb aufgefor-
dert, noch vorhandene Käferbäume zu beseitigen und ihre 
Wälder ab Mitte April wöchentlich zu kontrollieren.
Hinweise zur Erkennung des frischen Befalls finden Sie un-
ter www.sachsenforst.de. Die Revierleiter des Forstbezirks 
Plauen beraten zur Schaderkennung, zur Behandlung befal-
lener Bäume sowie zu Fördermöglichkeiten.
Für die Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Sachsen-
forst- Revierförster, Herrn Buchta, Forstrevier Wildenfels, 
Tel. 0174 3379606.

Staatsbetrieb Sachsenforst

Bergbautradition gemeinsam 
gestalten - Neues Projekt 

unterstützt Vereine
Das neue Projekt „Berggeschrey“ möchte gezielt das Eh-
renamt bergmännischer und heimatnaher Vereine unter-
stützen möchte. Dazu haben sich acht sächsische LEADER-
Regionen sowie der Förderverein Montanregion Erzgebirge 
zusammengeschlossen.
Besonders angesprochen sind Bergbau-, Hütten-, Heimat- 
und Traditionsvereine wie auch bergmännische Musikver-
eine. Die Schwerpunkte in der Unterstützung liegen unter 
anderem in der Nachwuchsgewinnung, Kleinprojektefinan-
zierung, Veranstaltung von Workshops, Fach- und Familien-
tagen oder auch der Vermittlung von Kontakten wie auch 
persönlichem Know-how.
Vereine können sich bei Fragen zur Unterstützung und Um-
setzung an Projektmanagerin Xenia Aberle (Aue) wenden, 
Telefon: 03771 7196447, E-Mail: Xenia.Aberle@fv-montan-
region-erzgebirge.de.

Zukunftsregion Zwickau e. V.
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender für März
02.03.2019
19.00 Uhr Livemusik mit der Band Kreuzschnabel aus Schön-
heide im Café Marie, Kirchberg. Musik von Folk bis Rock. Ein-
lass ab 18.00 Uhr; Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 4 Euro; Karten im 
Laden „Licht ins Leben“, Altmarkt 20 oder unter 01512 6071714.

02.03. - 03.03.2019
jeweils 10.00 - 17.00 Uhr Internationale Rassenkatzenausstel-
lung in der städtischen Sporthalle, Mozartstraße 3, Wilkau-
Haßlau, Eintrittspreise: 5 Euro Erwachsene, 3 Euro Kinder ab 
vier Jahre und ermäßigt für Schwerbehinderte; Veranstalter: 
Mülsner Samtpfötchen e. V.

03.03.2019
15.30 Uhr Gemütlicher musikalischer Liedernachmittag mit Man-
dy Richter, Gesang und instrumentaler Begleitung im Café Marie, 
Kirchberg. Einlass ab 15.00 Uhr; Eintritt: 12 Euro (im Preis enthal-
ten: Eintritt, Kaffee + Kuchen); Karten im Laden „Licht ins Leben“, 
Altmarkt 20 / oder unter 01512 6071714.

06.03.2019
17.00 Uhr „Basis-Kochkurs - Grundkurs II“, Dauer: 4 mal ca. 
3 - 4 Stunden, für Teenager (15 - 18 Jahre) (44,90 €/Teilnehmer); 
Lebensmittelpauschale, Getränke und ein Rezepte-Ordner sind 
im Preis inklusive. Quereinsteiger willkommen. Anmeldung er-
forderlich (im Küchenstudio oder unter https://nplan-küchen.
de); Veranstalter: nplan-Küchen - 037602 767997, Bahnhofstr. 1, 
08107 Kirchberg

07.03.2019
19.00 Uhr Lesung mit Henner Kotte im Meisterhaus Kirchberg. 
Herr Kotte liest aus seinem Werk „Blutiges Erz“ Kriminalge-
schichten aus dem Erzgebirge. Karten sind in der Bibliothek 
oder dem Servicebüro im Rathaus Kirchberg für 8 Euro erhält-
lich. Telefon 037602 763244.

09.03.2019
18.00 Uhr Konzert mit Johanna Walter, Songpoetin und Spoken-
Word-Künstlerin aus Dieburg, in der Kirchgemeinde Obercri-
nitz. Karten: im Vorverkauf für 12 Euro, inkl. Buffet im Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten; an der Abendkasse 15 Euro inkl. Buffet.

09. - 10.03.2019
Samstag 10.00-18.00 Uhr, Sonntag 10.00-17.00 Uhr Der Kirch-
berger Oldtimerclub lädt ein zur 7. Motorradmesse Westsach-
sen-Vogtland im Wernersgrüner Brauerei-Gutshof. Eintritt: 
Erwachsene 5 Euro, Jugendliche ab 13 Jahre 3 Euro, Kinder bis 
12 Jahre frei.

12.03.2019
15.00 Uhr Frauentagsfeier des Erzgebirgischen Heimatvereins 
Kirchberg e. V. in der Vereinsbaude Niedercrinitzer Straße in 
Kirchberg.

15.03.2019
19.30 Uhr Baby Kreuzberg – Folkmusik vom Feinsten im Kul-
turcafé Kirchberg. Eintritt 10 Euro. Kartenreservierung unter 
0172 3701821.

15.03.2019
19.00 Uhr Lichtbildvortrag „Eindrücke aus China“ im Gemein-
deraum Niedercrinitz.

15.03.2019
18.00 Uhr „Kostenlose Weinprobe“; es werden über 10 Weine, Sekt 

etc. der Weinkellerei Hohenlohe verkostet. Einiges ist auch für Di-
abetiker geeignet! Anmeldung erforderlich (im Küchenstudio oder 
unter https://nplan-küchen.de); Veranstalter: nplan-Küchen - 
037602 767997, Bahnhofstr. 1, 08107 Kirchberg.

16.03.2019
19.00 Uhr Apres Ski im Saal „Weißer Hirsch“, Veranstalter: FW-
Verein Hirschfeld

17.03.2019
10.00-15.00 Uhr Brotbackkurs mit Bäckermeister Danny Wit-
tig im Kulturcafé, Auerbacher Straße 8, Kirchberg. Erlernen Sie 
die Grundlagen des Brotbackens. Preis: 65 Euro (inkl. Imbiss, 
Getränke, Skript, Backwaren und Anstellgut, um zu Haus Sau-
erteig zu züchten). Mitzubringen sind eine Schürze und ein 
Korb für die Backwaren. Anmeldung unter 0151 44542467 (per 
Whatsapp).

22.03.2019
18.00 Uhr „Backkurs - Brot backen“; Dauer: ca. 3 Stunden, für 
Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene (8,90 €/Teilnehmer). 
Wir bereiten verschiedene Brotteige zu. Anmeldung erforder-
lich (im Küchenstudio oder unter https://nplan-küchen.de);
Veranstalter: nplan-Küchen - 037602 767997, Bahnhofstr. 1, 
08107 Kirchberg

22.03.2019
10.00-15.00 Uhr Weltwassertag - die Wasserwerke Zwickau öff-
nen die Türen des Hochbehälters Stenn (Gewerbegebiet 6) in 
Lichtentanne.

22. - 23.03.2019
Freitag, 17.00-20.30 Uhr und Samstag 09.30 - 11.30 Uhr 21. Kinder-
klamottenbasar in der Turnhalle, Dorfstr. 8 Hartmannsdorf.

30.03.2019
9.00-12.00 Uhr 10. Kirchberger Kinderartikelbörse im Festsaal 
des Rathauses, Neumarkt 2. Anmeldung erforderlich, Diana 
Wittig, Telefon 0157 58099061. Verkauft bzw. gekauft werden 
können Frühlings- und Sommerkleidung. 15% der Erlöses 
gehen als Spende an eine Einrichtung für und mit Kindern.

30.03.2019
19.00 Uhr Vortrag, Lesung + Musik im Café Marie. Ein Abend 
mit der interessanten und vielseitigen Künstlerin und Schau-
spielerin Vroni Kiefer. Einlass 18.00 Uhr; Eintritt: 15 Euro, er-
mäßigt 4 Euro; Karten im Laden „Licht ins Leben“, Altmarkt 20 
oder unter 01512 60 71 714.30.03.2019
19.00 Uhr Konzert unterm Kirchturm mit Ingolf Turban in der 
St.-Michaelis-Kirche Hirschfeld; konzert_hirschfeld@aim.com.

30.03.2019
14.00-16.00 Uhr 1. Stangengrüner Saatguttreff im Landmuse-
um Stangengrün, Wildenauer Str. 8. Jeder darf selbst erzeugte 
Samen, Knollen, Zwiebeln und Pflänzchen von Gemüse, Kräu-
tern, Blumen und Gehölzen tauschen, verschenken oder gegen 
einen Obolus abgeben. Infos und Anfragen bitte an philipp.
solbrig@mail.de.
Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung im Veranstaltungskalen-
der veröffentlicht wird, dann melden Sie sich gern per E-Mail: 
uhlig@kirchberg.de oder per Telefon: 037602 83100.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Crime und Wein: Kriminal- 
geschichten aus dem Erzgebirge 

und populäre sächsische Irrtümer

 Foto: Katrin Uhlig

Der Vorverkauf für die Lesung mit Henner Kotte in der Bib-
liothek im Meisterhaus hat begonnen. Wie wäre es zum Bei-
spiel mit Karten für die Veranstaltung am 7. März als Frau-
entagsgeschenk? Oder für ein Treffen mit Freunden?
Bei einem Glas Wein können Sie gemütlich den Geschichten 
des Leipziger Schriftstellers lauschen.
Der Autor liest nicht nur Kriminalgeschichten aus dem Erz-
gebirge, sondern erklärt auch auf humorvolle Weise „Po-
puläre sächsische Irrtümer“. Etwa warum eigentlich ganz 
Deutschland sächsisch spricht, das Wort Dom das am häu-
figsten verwendete ist oder was es mit dem Blümchenkaffee 
auf sich hat. Ausgewählte Ausgaben seiner vielen Bücher 
wird es zum Verkauf geben, die der Autor gerne signiert.
Ich freue mich auf einen spannenden und unterhaltsamen 
Abend mit Ihnen. Einlass ist ab 18.15 Uhr, Beginn 19.00 Uhr.
Karten für 8 Euro sind erhältlich in der Bibliothek (Mon-
tag 13.00 - 17.30 Uhr und Mittwoch von 10.00 - 12.00 und 
13.00 - 16.00 Uhr. Achtung in der Woche vom 25.02. bis 
03.03.2019 hat die Bibliothek geschlossen) oder im Service-
büro im Rathaus Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 sowie 
Dienstag und Donnerstag 13.00-16.00 Uhr. Telefon Biblio-
thek: 037602 763244/Telefon Servicebüro 037602 83200.

Mandy Ehnert, Bibliothek und Meisterhaus Kirchberg

Heimatverein lädt zur 
Frauentagsfeier ein

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e. V. 
lädt auch in diesem Jahr zur traditionellen 
Frauentagsfeier ein. Aus organisatorischen 
Gründen findet sie etwas später statt. Wir tref-
fen uns am 12. März 2019 in der Vereinsbaude 

Niedercrinitzer Straße. Beginn ist 15.00 Uhr.
Dieses Jahr sind die Sängerinnen des Kirchberger Frauen-
chores wieder mit dabei. Sie werden uns mit ihren Melodien 
erfreuen und uns auf den kommenden Frühling einstimmen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gäste.

Der Vorstand des Erzgebirgischen Heimatvereins Kirchberg e. V.

„Tag des Wassers“ im Hochbehälter 
Stenn in Lichtentanne

Am 22. März, dem Weltwassertag, öffnen die Wasserwerke 
Zwickau von 10.00 bis 15.00 Uhr die Türen des Hochbehäl-
ters Stenn (Gewerbegebiet 6) in Lichtentanne. Eingeladen 
sind Anwohner, Interessierte und auch Schulklassen, die 
sich ein Bild vom Stand der heutigen Trinkwasserversorgung 
machen und einen Blick in das Innere eines Hochbehälters 
werfen wollen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Park-
plätze stehen im Gewerbegebiet begrenzt zur Verfügung.

Wasserwerke Zwickau

Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus im „Haus der PARITÄT“

Veranstaltungen vom 01.03. bis 31.03.2019

Beratungsangebote:

montags 13.30 - 16.00 Uhr: Beratung für Menschen mit Be-
hinderung und deren Angehörige (durch die Stadtmission 
Zwickau e. V.)
montags: nach Terminvereinbarung Beratung zu Mutter/
Vater Kind Kuranträgen
mit Termin: bieten wir Ihnen Rat u Tipps beim Ausfüllen 
von Anträgen und Formularen (z. B. Elterngeld, Bafög)
mit Termin: können Sie gern unsere Elternberatung nutzen 
(hier können Themen, wie Fragen zur Entwicklung Ihres 
Kindes, Fragen zur Erziehung, Vermittlung zu anderen Ad-
ressen, eingehend bearbeitet werden)

Öffnungszeiten Büro:

Montag 8.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten unseres Second-Hand-Ladens für Kinder-
artikel:

Montag 09.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 13.00 Uhr
Freitag geschlossen

Montag

08.00 - 12.00 Uhr Kinderbetreuung in der Gruppe
10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube
13.00 - 16.00 Uhr Kinderbetreuung in der Gruppe
13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
17.00 - 18.00 Uhr Yoga
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Avery Fisher Hall, in der Züricher Tonhalle, im Goldenen Saal 
des Wiener Musikvereins oder der Mailänder Scala. Mehr als 40 
CDs hat der Musiker bereits veröffentlicht. Dennoch betont er, 
dass das Geigenspiel nur eine von vielen Facetten seines Tuns 
ist. Und vielleicht macht gerade das ihn so sympathisch und 
außergewöhnlich. Vielleicht gibt diese Einstellung seinem Spiel 
die besondere Note. Er beherrscht es natürlich. Das Spielen der 
Geige. Und er zeigt sein Können auch. Mit seinem Programm 
„Solo Turban“ wird Ingolf Turban am 30. März, 19.00 Uhr in 
der St. Michaelis-Kirche in Hirschfeld auftreten und die Reihe 
„Konzerte unterm Kirchturm“ bereichern. Ab 17.00 Uhr kön-
nen sich die Besucher bereits auf den Abend mit Speisen und 
Konzertweinen in der Festscheune im Pfarrhof einstimmen.
Service: Die Karte kostet 28 Euro, ermäßigt 23 Euro. Sie ist unter 
anderem im Vorverkauf in der Stadt-Apotheke Kirchberg erhältlich.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

21. Kinderklamottenbasar in 
Hartmannsdorf – Helfer gesucht

Ob Baby- und Kindersachen, Umstandskleidung, Kinderwägen, 
Stühlchen oder Spielsachen – in der Turnhalle in Hartmanns-
dorf wollen all diese Sachen am 22. und 23. März ihre Besitzer 
wechseln. Der Basar ist am Freitag von 17.00 bis 20.30 Uhr und 
am Samstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. Besonderheit: 
Gegen Vorlage des Mutterpasses können alle Schwangeren frei-
tags schon eine Stunde vor der offiziellen Eröffnung in Ruhe zum 
Shoppen vorbei kommen.
Für den Auf- und Abbau des Kinderklamottenbasars werden üb-
rigens noch dringend Helfer zu folgenden Zeiten gesucht: Mitt-
woch, 20.03. in der Zeit von 18.00 - 20.00 Uhr, Donnerstag, 21.03. 
in der Zeit von 9.00 - 14.00 Uhr und Samstag, 23.03. in der Zeit von 
12.00 - 15.00 Uhr. Als Dankeschön erhalten alle Helfer die Möglich-
keit, ebenfalls am Freitag eine Stunde vor der offiziellen Eröffnung 
die angebotenen Artikel zu begutachten und zu kaufen. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte unter: kiklaba-hartmannsdorf@web.de.

Das Kiklaba-Team

Vormerken: 
Kettensägenschnitzer zeigen auf 

Freilichtbühne ihr Können

Zum Weihnachtsmarkt waren Kettensägenkünstler auf dem 
Geiersberg zu Gange, im Mai werden sie nun die Freilichtbüh-
ne am Borberg unsicher machen. Foto: Katrin Uhlig/Archiv

Dienstag
09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff
10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
13.30 - 14.30 Uhr Sport der Rheumaliga
15.00 - 16.00 Uhr Rücken-Fit Ü50
16.30 - 17.30 Uhr Kinder Zumba ab 5 LJ 18.00-19.00 Uhr 

Pilates
19.00 - 20.00 Uhr Zumba
20.00 - 21.00 Uhr Pilates

Mittwoch

09.00 - 12.00 Uhr Flechten mit Peddigrohr

Donnerstag

13.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube
09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind Treff
14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag (ungerade Kalen-

derwoche)
15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln für Jung und Alt (gerade Wo-

che)
15.00 - 18.00 Uhr Töpfern (z. Zt. Ausfall aufgrund v. 

Krankheit)
18.30 - 20.00 Uhr Qi Gong

Freitag

9.30 - 11.30 Uhr Qi Gong

Unsere Wandergruppe
Haben Sie Lust in einer kleinen Gruppe durch die herrliche 
Kirchberger Umgebung zu wandern? Unsere Wandergrup-
pe, geleitet von Frau Gündel-Büttcher, trifft sich regelmä-
ßig, um gemeinsam die Gegend zu erkunden. Termine und 
genaue Wanderrouten können Sie direkt bei Frau Gündel-
Büttcher unter 037602 65375 erfragen.

Außerdem bieten wir noch:

- Flexible Kinderbetreuung bei der Tagesmutter nach Ab-
sprache

- Kindergeburtstagsfeier nach telefonischer Voranmel-
dung

- Anmietung von Räumlichkeiten, für verschiedene Fest-
lichkeiten

Kontakt: Bahnhofstr. 19, Kirchberg, Telefon 66509

Violin-Virtuose spielt in 
Hirschfelder Kirche

Ingolf Turban wird am 30. März ein Konzert in der Hirschfel-
der Kirche geben.  Foto: Jürgen Christ

Ingolf  Turban ist in seinem Leben schon viel herumgekommen. 
Er spielte als Solist in den Philharmonien von Berlin und Mün-
chen, im Kennedy Center in Washington, in der New Yorker 
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Freitag, 01.03.2019
18.00 Uhr Junge Gemeinde
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Röm.-Kath.

Kirche Kirchberg
Sonntag, 03.03.2019, Estomihi
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Weißbach -

09.30 Uhr Bus ab Kirchplatz
Montag, 04.03.2019
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 05.03.2019
15.00 Uhr Krümelkreis
Mittwoch, 06.03.2019
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 07.03.2019
08.30 Uhr Muttitreff
15.00 Uhr Krabbelkreis
19.00 Uhr Andacht HBK Burkersdorf
19.45 Uhr Bibelstunde Burkersdorf
Freitag, 08.03.2019
18.00 Uhr Junge Gemeinde
Samstag, 09.03.2019
09.30 Uhr LobPreisChor
Sonntag, 10.03.2019
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Margarethen 

Kirchberg, Kindergottesdienst
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in St. Katharinen 

Burkersdorf
Montag, 11.03.2019
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 12.03.2019
09.45 Uhr Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.00 Uhr Krümelkreis
19.00 Uhr Gebet für die Stadt
Mittwoch, 13.03.2019
09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg
15.00 Uhr Frauendienst
19.30 Uhr Bibelstunde Leutersbach
Donnerstag, 14.03.2019
08.30 Uhr Muttitreff
10.30 Uhr Bibelstunde Pflegeheim am Pfarrwald
19.00 Uhr Andacht HBK Burkersdorf
19.45 Uhr Bibelstunde Burkersdorf
Freitag, 15.03.2019
15.30 Uhr Bibelstunde in der Goethestraße 7
18.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 17.03.2019, Reminiszere
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Margarethen Kirchberg,

Kindergottesdienst
Montag, 18.03.2019
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 19.03.2019
09.45 Uhr Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.00 Uhr Krümelkreis
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 20.03.2019
17.00 Uhr Kindergottesdiensthelferbesprechung
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 21.03.2019
08.30 Uhr Muttitreff
15.00 Uhr Krabbelkreis
19.00 Uhr Andacht HBK Burkersdorf
19.45 Uhr Bibelstunde Burkersdorf

Nach dem Erfolg zum Kirchberger Weihnachtsmarkt präsentieren 
sich am 4. und 5. Mai dieses Jahres erneut die Kettensägenschnit-
zer in der Siebenhügelstadt. Auf der Freilichtbühne am Borberg 
werden 20 Künstler ihre Sägen schwingen und wieder fantastische 
Objekte aus Holz schaffen. Die Liebhaberstücke werden dann an-
schließend in einer Auktion versteigert und finden so hoffentlich 
einen hübschen Platz in dem ein oder anderen Garten.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Mit Blutspenden in rund 60 Minuten 
Leben retten

Etwa 60 Minuten Zeit sollten Blutspender einplanen. Das 
Ausfüllen eines Anamnese-Fragebogens vor jeder Blutspende 
dient dazu, größtmögliche Sicherheit für den Spender und den 
Empfänger von Blutpräparaten zu gewährleisten. Nach der 
Bestimmung des Hämoglobinwertes und der Messung von 
Körpertemperatur und Blutdruck folgt ein kurzes, vertrauli-
ches Arztgespräch. Die eigentliche Blutentnahme dauert dann 
lediglich zehn Minuten. Danach sollte jeder Spender noch eine 
kurze Ruhephase einhalten. Vor und nach einer Blutspende 
sollte zudem ausreichend gegessen und getrunken werden.
Nach der Labortestung des Spenderblutes auf bestimmte In-
fektionserreger und der Aufbereitung in den DRK-Instituten 
für Transfusionsmedizin stehen die lebensrettenden Blutprä-
parate nur 24 Stunden nach der Blutspende für die Transfusi-
onsempfänger bereit.
Nächste Blutspendeaktion: Dienstag, 26. März 2019 von 
16.00 bis 19.00 Uhr in der Freiwilligen Feuerwehr Hirschfeld, 
Haupstraße 44.
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de

Deutsches Rotes Kreuz

Kirchliche Nachrichten

Röm.-Kath. Pfarrei Kirchberg

Sonntag:
09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch:
17.00 Uhr ungerade KW Hl. Messe, gerade KW Rosenkranz-

gebet

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de

Kontakt: Pfarradministrator: Pater Rudolf Wel-
scher OMI, Tel. 0160 91237718; Kaplan: Pa-
ter Sebastian Büning OMI, Tel. 0151 22239850 
E-Mail: info@mkdf-k.de.

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
 Kirchberg und Burkersdorf

Donnerstag, 28.02.2019
08.30 Uhr Muttitreff
19.00 Uhr Andacht HBK Burkersdorf
19.45 Uhr Bibelstunde Burkersdorf
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Dienstag, 12.02.2019
18.00 Uhr „an(ge)dacht“ im Caé Marie Kirchberg: „Him-

mel, Herrgott, Sakrament“ - Auftreten statt 
Austreten - Lesung aus dem Buch von Rainer 
M. Schießler (Stadtpfarrer in München)

Mittwoch, 13.02.2019
19.00 Uhr Bibelgespräch in Hartmannsdorf
19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag im Margarethenge-

wölbe im Pfarrhaus Kirchberg
Sonntag, 17.02.2019
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Mittwoch, 20.02.2019
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau
Samstag, 23.02.2019
18.00 Uhr Hauskreis „Im besten Alter“ bei A. Schnabel
Sonntag, 24.02.2019
09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf; anschließend Kirchenkaffee
Freitag, 01.03.2019
18.30 Uhr Weltgebetstag in der Römisch-Katholischen 

Kirche Kirchberg
Sonntag, 03.03.2019
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Wilkau-Haßlau zum 

Gemeindekindersonntag
Mittwoch, 06.03.2019
19.30 Uhr Abendgebet in der Passionszeit mit Abendmahl 

in Hartmannsdorf
Sonntag, 10.03.2019
09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf; anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 12.03.2019
18.00 Uhr „an(ge)dacht“ in Café Marie Kirchberg: „Der 

Frühling hat sich eingestellt“ - Texte und Lie-
der zum Frühling mit dem Freitagschor aus 
Wilkau-Haßlau.

Mittwoch, 13.03.2019
19.30 Uhr Abendgebet in der Passionszeit in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 17.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Mittwoch. 20.03.2019
19.30 Uhr Abendgebet in der Passionszeit in Hartmanns-

dorf
Sonntag, 24.03.2019
09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf; anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 26.03.2019
19.30 Uhr ökumenischer Abend in der Römisch-Katholi-

schen Kirche Kirchberg
Mittwoch, 27.03.2019
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau
Samstag, 30.03.2019
18.00 Uhr Hauskreis „Im besten Alter“ bei A. Schnabel
Sonntag, 31.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
dienstags
19.00 Uhr Blaukreuzkreis in der Brüdergemeinde Kirchberg
donnerstags
19.45 Uhr Bibelgespräch in Burkersdorf

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08064 Zwickau, Tel. 
0375 21437206, lutz.brueckner@emk.de

Freitag, 22.03.2019
18.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Samstag, 23.03.2019
09.30 Uhr Lobpreischor
16.00 Uhr Musical von Lobpreischor und Kurrenden Wilkau 

& Kirchberg „Esther“ in St. Margarethen Kbg.
Sonntag, 24.03.2019, Okuli
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Margarethen Kirchberg, Kin-

dergottesdienst
Montag, 25.03.2019
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 26.03.2019
09.45 Uhr Andacht mit anschließendem Kirchenkaffee
15.00 Uhr Krümelkreis
19.30 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis in der Röm.-Kath. 

Kirche
Mittwoch, 27.03.2019
19.30 Uhr Posaunenchor

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig un-
ter der Rufnummer 0800 1110111 oder 0800 1110222 (zum 
Nulltarif) erreichbar.

Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn 
ab der Goethestr. 3/5/7 und dem Pflegeheim am Borberg. 
Wir holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottes-
dienst mit dem PKW ab, wenn dies aus gesundheitlichen 
Gründen erforderlich ist und Sie uns bis Mittwoch vorher 
Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg.

Ev.-Lutherische Marienkirch-
gemeinde Stangengrün

Sonntag, 03.03.2019
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03.2019
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 24.03.2019
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.03.2019
08.45 Uhr Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Samstag, 02.02.2019
09.30 Uhr Kindertreff in Wilkau-Haßlau (bis 12.00 Uhr)
Sonntag, 03.02.2019
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf
Montag, 04.02.2019
19.30 Uhr Bezirkskonferenz in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 10.02.2019
09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Hart-

mannsdorf, anschließend Kirchenkaffee
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Ev.-Freikirchliche
Gemeinde Wolfersgrün

Dienstag
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit gem. Gebet
Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde

jeden 1. und 3. So. mit Mahlfeier
jeden 5. So. - Familiengottesdienst (keine Kinderstunde)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstrasse 24, Kirchberg OT 
Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld
mit Wolfersgrün

Freitag, 01.03.2019
18.00 Uhr Weltgebetstag – Frauen laden ein
Sonntag, 03.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld
Sonntag, 10.03.2019
10.30 Uhr Familiengottesdienst zur Jahreslosung in Hirsch-

feld
Sonntag, 17.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld
Sonntag, 24.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in Hirschfeld
Samstag, 30.03.2019
19.00 Uhr Konzert unterm Kirchturm mit Ingolf Turban
Sonntag, 31.03.2019
10.30 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün

Bitte aktuelle Aushänge in der Kirchgemeinde beachten!

Ev.-Freikirchliche
Gemeinde Kirchberg

Dienstag:
19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

Mittwoch:
19.30 Uhr Bibelgespräch „Der rote Faden“

Gebetsgemeinschaft
Freitag:
16.30 Uhr Kids-Treff (außer Ferien)
19.00 Uhr Teeniekreis (außer Ferien)

Samstag:
19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 03.03.2019
10.15 Uhr Predigtgottesdienst
10.15 Uhr Kinderstunde Achtung, geänderte Startzeit!

Ab 10.03. beginnt unser Gottesdienst/Kinder-
stunde 9.30 Uhr.

Sonderveranstaltungen
01.03. - 03.03.2019
Jugendbibelkonferenz Mehrzweckhalle Kirchberg (www.ju-
biko.com)

Samstag, 09.03.2019
19.30 Uhr Jugend-Gebetsabend für verfolgte Christen

Montag, 11.03.2019
19.30 Uhr Frauensofa

Alle zwei Wochen Mittwoch um 9.00 Uhr: Mutti-Kind-Kreis 
(gerade KW)

Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
Das Amtsblatt der Stadt Kirchberg erscheint monatlich. 
- Herausgeber: 
 Stadt Kirchberg, Bürgermeisterin Dorothee Obst, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 Tel. 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Frau Katrin Uhlig – Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg, 
 Tel. 0 37 60 28 31 00, Fax 0 37 60 28 32 99, E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg.de; 
 Internet: www.Kirchberg.de

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Ihre Berater für Kirchberg

Medienberaterin Annett Brunner

036421 24407 
Mobil: 0171 3147621  | Fax: 03535 489-232

annett.brunner@wittich-herzberg.de

Verkaufsinnendienst Manuela Michel

037600 5620-14
m.michel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Mit Freude ans 
werk gehen?

gehört hier 
dazu.

Faire Bezahlung, gute arbeitsbedingungen und ein Job, der sinn stiftet und 
Freude macht – deine arbeit bei den Johannitern ist besser für alle.
Wir suchen für folgende unserer Einrichtungen ab sofort:

kinder- und Jugendhilfeeinrichtung in hartmannsdorf bei kirchberg

erzieher (m/w/d)
sozialstation wilkau-haßlau

Pflegefachkraft (m/w/d)
rettungswache kirchberg

rettungssanitäter (m/w/d)
Bitte beziehen Sie sich auf die Kennzahl 1/5. 

Johanniter-unfall-hilfe e. V.
regionalverband zwickau/Vogtland
Uferstraße 31, 08412 Werdau
Tel. 03761 8883-58
bewerbung.zwickau-vogtland@
johanniter.de

weitere informationen: 
www.besser-für-alle.de

sabine J.

Autohaus Mühlig - AMS GmbH
Muldestraße 31 · 08056 Zwickau
Tel. 03 75 - 66 10 44
Fax 03 75 - 6 92 40 99

33%
sparen

Wartung und Reparatur  

aller Fahrzeugtypen.

Unsere Angebote:
EU Neu- und Gebrauchtwagen

vieler Marken bis 33% Rabatt.

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de

Der Ansberg (Veitsberg) mit der größten geschlossenen Lin-
dengruppe Europas, die vielen Rad- und Wanderwege, die 
durch das Maintal und auf den Jura führen, die Nähe zu Vier-
zehnheiligen, Kloster Banz, Coburg, die Weltkulturerbestadt 
Bamberg, die unmittelbare Nähe zur Obermain Therme in 
Bad Staffelstein sowie die fränkische Genussregion verspre-
chen einen unvergesslichen Urlaub.chen einen unvergesslichen Urlaub.

Wir freuen uns Sie als Gäste 
im Markt Ebensfeld begrüßen zu dürfen.

im

. . .meine Heimat!MarktEbensfeld

Touristinfo: Tel. 09573/9608-11 | www.ebensfeld.de



24 2/2019Anzeigenteil

Unsere Leistungen: •	 Grabmaloberteile	 individuell	 gearbeitet
•	 Grabmaleinfassungen,	Abdeckungen
•	 Kissensteine,	Bücher
•	 Aufarbeitung	von	vorhandenen	Anlagen
•	 Versetzleistungen
•	 Einarbeitung	von	Zweitschriften

•	 Küchenarbeitsplatten
•	 Treppen
•	 Fensterbänke
•	 Natursteinbäder
•	 Fassaden	etc.

Geschmacksmuster-
geschützt

Hauptsitz:	 Lichtenauer	Str.	6		•		Gewerbepark		•		08328	Stützengrün		•		Tel.	03	74	62	/	63	65-0
 Montag – Freitag  8.00	–	12.00	Uhr,	14.00	–	18.00	Uhr

Unsere Filiale in Kirchberg, Neu markt   1, 

ist für Sie nach telefonischer Absprache  

geöffnet. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter  

Tel. 03 74 62 / 63 65 - 0.

Wir beraten MitglieWir beraten Mitglie-
der begrenzt nach der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.scheibe.altbayerischer.de

ist unser Job!ist unser Job!

Sabine Scheibe
Beratungsstellenleiterin
Altmarkt 14
08107 Kirchberg
Tel.: (037602) 7143

steuererklärungsteuererklärung

IhreIhre
Einkommen-Einkommen-Medizinische/r

Fachangestellte/r
von Frauenarztpraxis in 

Kirchberg dringend gesucht
(Vollzeit oder Teilzeit möglich).

Wenn Sie Interesse haben,
bitte E-Mail an: 

Dienstplan-Kirchberg@t-online.de

Immobilien 
sind unser Zuhause.

Besuchen Sie uns auf der BAUFACHMESSE ZWICKAU 
15. – 17. März 2019 · tgl. 10 – 18 Uhr · am Stand 030

Daniel Hendel
Immobilienexperte

Tel.: 0375/323-2546
daniel.hendel@spk-zwickau.de 
www.spk-zwickau.de

Tanja Lipowczan
Baufinanzierungsexpertin

Tel.: 0375/323-2521
tanja.lipowczan@spk-zwickau.de 
www.spk-zwickau.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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San. 2-R.-Whg. im Zentr. v. Kbg.
ab 01.05.2019 zu vermieten,

mit Aufzug, Blk., 350 € + NK, ca. 70 m²,
Stellpl. vorh.;

Tel. 0163 / 6048747 oder 037602 / 66514

JETZT WECHSELN UND ZUSÄTZLICH
25,– € TANKGUTSCHEIN* SICHERN!
*Gilt nur bei Vertragsabschluss Strom oder Erdgas ab 1.000 kWh Jahresverbrauch 
 bis zum 31. Mai 2019.

Service� liale Kirchberg  Torstraße 13  08107 Kirchberg
sindy.gerber@swa-b.de  www.swa-b.de  Telefon: 037602 769891
Fax: 037602 769892  Mo  9 – 12 Uhr   Di + Do  9 – 18 Uhr  Fr  9 – 11 Uhr

Frühlingsenergie
                        tanken!

zur Verstärkung unseres Teams.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich über  
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
einen qualifizierten Mitarbeiter als Medienberater für das 
Gebiet Zwickau und Umgebung.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil:
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst	(m/w/d)

Verkaufstalent gesucht
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Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Zwickau“ 

per E-Mail an:

annett.brunner@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z.	Hd.	Frau	Brunner,	Tel.	036421	24407	|	0171	3147621

Jetzt bewerben

• Reparaturservice für Ihre Hausgeräte
• Ersatzteilverkauf für alle Fabrikate
• Verkauf und Beratung von Haushalts-     
   geräten der Marken Miele, Liebherr,    
   Bosch, Siemens
• Komplettausstattung und Planung für    
   Gastronomie und Gemeinschafts-      
   verpflegung

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Wir suchen für die Zustellung
der Freien Presse in
- Kirchberg
- Niedercrinitz
- Hartmannsdorf
zuverlässige und einsatzbereite Zusteller/-innen.

Infos unter:
Vertriebsdienstleistungen Zwickau Express GmbH

Römerplatz 14/15 · 08056 Zwickau
Tel.: 03 75 / 29 63 42 · E-Mail: info@vdl-zwickau.de

Unsere Sondergruppenreise

Omanische 
Impressionen

12-Tage-Erlebnisreise vom 09.11. - 20.11.2019

* mit Badeverlängerung in Salalah
* Flug mit OMAN Air ab/an München
* Reisebegleitung

Wir freuen uns, Sie in  
das Land des Sultans 
entführen zu dürfen!

ab 2.875,- €

Reisebüro Otto & Schütz GmbH
Auerbacher Straße 10 · 08107 Kirchberg

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  9.00 - 18.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

Telefon: 03 76 02 / 6 64 79
www.reisebuero-ottoundschuetz.de

Buchung bis 31.03.2019 im 

Tel. 037602 / 66275
www.farbe-tapete-hergl.de

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Fotolia_48409297

www.LW-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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eine/-n Kraftfahrer/-in

Hof 12a Autotel.: 01 72 / 3 70 63 66
08141 Reinsdorf/OT Vielau Autotel.: 01 72 / 3 78 93 60
fuhrbetrieb-j.gerber@saxonia.net Telefon: 03 75 / 6 25 01

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

eine/-n Kraftfahrer/-in
im Nahverkehr. 

Weitere Infos unter: 01 72 / 3 70 63 66

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de

Metallbau Baumann GmbH & Co. KG
Wir gestalten Sicherheit

Die Metallbau Baumann GmbH ist ein Metallbau- 
Unternehmen mit Sitz in Lauterhofen/Crinitzberg.
Mit einem Team von 13 Mitarbeitern realisieren wir  
anspruchsvolle Projekte in Sachsen und den angrenzenden 
Bundesländern.
Der Schwerpunkt unserer Tätigkeit liegt in der Herstellung 
und kompletten Montage von Stahlgeländer auf Brücken und 
Stützwänden im Straßenbereich und weiteren Projekten des 
Verkehrsbereiches.
Auch Leistungen im klassischen Metallbau sowie für den 
privaten Einsatz werden von uns bearbeitet.

Zur Bewältigung unserer guten Auftragssituation suchen wir 
ab sofort:

 - Metallbauer
 - Metallbauhelfer
 - Auszubildender Metallbauer

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte an:

Metallbau Baumann GmbH & Co. KG
Geländer- und Metallbau

Crinitztalstraße 13
08147 Crinitzberg/OT Lauterhofen
Telefon 03 76 02 / 70 300
Telefax 03 76 02 / 70 237
E-Mail: info@metallbau-gelaenderbau-baumann.de
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Culitzscher Str. 14
08112 Wilkau-Haßlau

info@altenpflege-dittrich.de
www.altenpflege-dittrich.de

03 75 /3 53 23 08
24 Stunden erreichbar

Ambulante Kranken- und Altenpflege • Goethestraße 3 • 08107 Kirchberg
• kostenlose Beratung zu Pflege und Betreuung • Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflege SGB XI • Beratungsbesuche • Fahr- und Begleitdienst • hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuungsleistungen (für Kinder u. Jugendliche sowie speziell für Demenzerkrankte)
• Mahlzeitenversorgung • Urlaubsvertretung

Tagespflege
Goethestraße 3 • 08107 Kirchberg
Für weitere Informationen rufen Sie uns bitte an!

Telefon: 037602 673757 • Fax: 037602 673758 • pflegedienst-misana.de • info@pflegedienst-misana.de

Ambulante Kranken- und Altenpflege • Tagespflege
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Senioren

Betreutes Wohnen Anzeige

in einer Wohnanlage
Wenn es Ihnen darum geht, im Alter mehr Versorgungssicher-
heit als in der eigenen Wohnung zu haben und auch die Be-
treuungsmöglichkeiten dort nicht mehr ausreichen, sollten Sie 
prüfen, ob das Leben in einer betreuten Wohnanlage für Sie eine 
mögliche Alternative ist. Das betreute Wohnen bietet weitge-
hende Selbstständigkeit mit umfassenden Dienstleistungen: Je 
nach Wohnanlage und Vertragsgestaltung werden Mahlzeiten, 
Pflegedienste, Reinigungsservice oder auch Freizeitaktivitäten 
angeboten. Hier haben Sie abgeschlossene, individuelle und 
meist barrierefrei gestaltete Wohnräume. In der Regel ist immer 
eine Ansprechpartnerin oder ein Ansprechpartner vor Ort, die 
oder der Sie berät und informiert. Darüber hinaus gibt es häu-
fig auch Gemeinschaftsräume zum kommunikativen Austausch 
und zur gemeinsamen Freizeitgestaltung. Die Kosten für betreu-
tes Wohnen schwanken in der Praxis stark. Die Miete variiert 
je nach Lage, Beschaffenheit und Ausstattung wie bei anderen 
Wohnungen auch. Neben den Kosten für die Wohnung wird in 
der Regel eine sogenannte Betreuungspauschale etwa für die 
Leistungen der Ansprechperson und die Notrufsicherung erho-
ben – auch hierfür schwanken die Kosten in der Praxis beträcht-
lich. Die Chancen dieser Wohnform liegen vor allem darin, dass 
Sie besonders lange selbstständig wohnen können. Sie haben 
eine altersgerechte Wohnung, Sie können verschiedene Dienst-
leistungen in Anspruch nehmen und Sie leben in einer Gemein-
schaft mit anderen in ähnlicher Lebenssituation. 

Anzeige

Hörverlust kommt meist schleichend 
Es geht schleichend los. Irgendwann stellen wir fest, dass wir 
nicht mehr gut verstehen. Vielleicht machen uns auch andere 
darauf aufmerksam. Doch dass das Gehör mit zunehmendem 
Alter nachlässt, ist ganz normal – ähnlich wie beim Sehen.
Moderne Hörgeräte sind klein, klingen brillant und sind nahezu 
unsichtbar. Außerdem erhalten sie die Lebensqualität. Deshalb 
sollte der Hörtest für jeden genauso selbstverständlich sein wie 
der Sehtest. Nur wer gut und entspannt hört, kann das Leben in 
allen Facetten genießen. Das gilt besonders für Menschen mit 
einer Schwerhörigkeit. Das Hören ist so einzigartig wie ein Fin-
gerabdruck. Forscher sprechen in diesem Zusammenhang von 
der „Hör-Identität“. Folgerichtig sollten Hörgeräte so individuell 
wie möglich auf ihre Träger eingestellt werden. Erst dann haben 
sie den größten Nutzen und Komfort.
Die Zeiten sind vorbei, in denen Hörgeräte einfach alles lauter 
gemacht haben. Heute geht es um den persönlichen Hör-Ge-
schmack und die Hör-Verarbeitung jedes einzelnen Menschen. 
Es gibt ein neues Hörgerät, das in einzigartiger Weise auf die 
Vorlieben und Bedürfnisse der Menschen eingeht.
Es wurde von dem dänischen Hersteller Oticon entwickelt und 
ist mit den neuesten Technologien ausgestattet. spp-o
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Senioren
Der Arbeitstag in der Altenpflege Anzeige

txn-p. Ob ambulant oder stationär im Schichtdienst - die Unter-
stützung durch Pflegekräfte ist für viele ältere Menschen die einzi-
ge Möglichkeit, ihren Alltag zu meistern. Denn die ausgebildeten 
Pflegekräfte sind Behandlungs- und Vertrauensperson zugleich.
Im Seniorenheim folgen die Betreuer einem Tourplan, in dem 
festgelegt ist, welcher Bewohner wann aufsteht und wo er be-
handelt wird. Es geht darum, die Pflegebedürftigen bei der Kör-
perhygiene zu unterstützen, Hilfe beim Essen und medizinische 
Betreuung gehören ebenso zu den Aufgaben in der Altenpflege. 
Und am Ende steht die gewissenhafte Büroarbeit, um die ein-
zelnen Arbeitsschritte zu dokumentieren. „Aber natürlich sind 
auch Einfühlungsvermögen und soziale Kompetenz gefragt, 
denn Gespräche mit den Pflegebedürftigen und die Beratung 
der Angehörigen zählen ebenfalls zu den Aufgaben der Pfleger 
im Seniorenheim“, weiß Petra Timm, Unternehmenssprecherin 
beim Personaldienstleister Randstad Deutschland.
Der Beruf des Altenpflegers gewinnt durch die steigende Lebens-
erwartung der Bevölkerung immer mehr an Bedeutung. Daher 
hat die Bundesagentur für Arbeit die Ausbildungsdauer für gute 
Altenpflege-Schüler von drei auf zwei Jahre verkürzt. Dadurch 
wird die Ausbildung attraktiver, gleichzeitig stehen die Altenpfle-
ger/innen früher im Beruf.

txn-Foto: randstad/fotolia

Auf gesunden Füßen stehen  Anzeige

Sie tragen uns ein ganzes Leben lang. Ob gehen, laufen, sprin-
gen, tanzen; unsere Füße begleiten uns durch dick und dünn. 
Deshalb sollte man der Pflege und Gesundheit der Füße sowohl 
in der Jugend als auch im Alter entsprechende Aufmerksamkeit 
schenken. Traditionell unterscheidet man in der Fußpflege zwi-
schen einer Pediküre, also einer kosmetischen Fußpflege und 
einer medizinischen Fußpflege. Im Fachgebiet der med. Fuß-
pflege gibt es außerdem den Podologen. Mit Inkrafttreten des 
Podologengesetzes (PodG) im Januar 2002 sollte eine bundes-
weit einheitliche Regelung im Umgang mit der med. Fußpflege 
gefunden werden. Eindeutige Klarheit gibt das Gesetz allerdings 
nur bei der Berufsbezeichnung. Demnach darf nur ein Podologe 
die Berufsbezeichnung med. Fußpfleger oder med. Fußpflegerin 
führen. Ein Fußpfleger arbeitet in den kosmetischen Dienstleis-
tungen, wohingegen ein Podologe in der nichtärztlichen Heil-
kunde am Fuß tätig ist. Die Ausbildung zum Fußpfleger oder 
Fachfußpfleger wird häufig an Berufsfachschulen für Kosmetik 
und Fußpflegeschulen angeboten oder direkt durch Firmen, die 
Produkte und Instrumente für den Fachbereich Fuß anbieten.
Die Ausbildung zum medizinischen Fußpfleger oder Podologen 
hingegen ist staatlich geregelt. Sie umfasst eine zweijährige Voll-
zeitausbildung, die aber auch als Teilzeit- oder Blockausbildung 
über drei Jahre absolviert werden kann.
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Unser Leistungsspektrum: Beraten. Gestalten. Drucken. Verteilen. 

Briefpapier Broschüren Flyer Banner

Kundenstopper

Etiketten

Schreibtisch-
unterlagen

Kalender

Getränkebecher
Feuerzeuge

(Werbemittel)
Zahlteller

Bierdeckel Flaggen Stempel

Roll-Up`s Durchschreibesatz

Alles aus einer Hand.
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de

www.wittich.de oder wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!
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anzeigen.wittich.de
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© Rainer Sturm / pixelio.de

Dünn und dennoch solide Anzeige

Bei Dämmung und Wetterschutz des Dachs ist nicht zwangsläu-
fig entscheidend, wie dick der Aufbau auf dem Oberstübchen 
erfolgt. Viel wichtiger etwa für den kombinierten Kälte- und Wär-
meschutz ist die Effizienz der verwendeten Dämmmaterialien. 
Die Faustregel dabei lautet: Je niedriger der Wärmedurchgangs-
wert ist, desto geringer kann auch die Stärke der Dämmung 
ausfallen. Mit sehr guten Werten punkten dabei Polyurethan-
Dämmstoffe. Hier kann die Dämmung entsprechend schlan-
ker ausfallen als bei anderen Materialien, ohne an Dämmwir-
kung und Solidität einzubüßen. Gleichzeitig lässt sich so eine  
schlanke Optik verwirklichen.  djd/ Bauder GmbH

Wann ist es Zeit Anzeige

für einen Fenstertausch?
Die Fenster eines Hauses haben es wahrlich nicht leicht: 
Sie sollen beste Aussicht bieten, frische Luft, aber keine  
Zugluft hereinlassen, vor Lärm schützen, blendendes Sonnenlicht  
aussperren und dafür sorgen, dass die wohlige Heizwärme im 
Inneren der eigenen vier Wände bleibt. Während sie all diesen 
Aufgaben nachgehen, sind sie Wind und Wetter ausgesetzt. 
Nicht alle Fenster erfüllen diese Anforderungen. Deshalb ist 
es an der Zeit, sie einer kleinen Bestandsaufnahme zu unter-
ziehen. Worauf dabei zu achten ist, wann sich ein Fensteraus-
tausch lohnt und was es sonst noch Wissenswertes rund ums 
Thema gibt, steht auf 22 Seiten im aktuellen E-Book „Ratgeber  
Fenster“, das unter www.fensterbau-ratgeber.de zum kosten-
losen Download bereit steht.

Tischlerei Krauß
· Haustüren
· Innentüren
· Innenausbau
· Laminatfußböden
· Holz- und Kunststofffenster
· Verglasungen und Reparaturen

08107 Kirchberg OT Saupersdorf · Auerbacher Straße 43
Telefon: 03 76 02/71 32
Handy: 01 62/7 50 44 47 · Fax: 03 76 02/67 70 77

EKuS GmbH
Malermeister

Auerbacher	Straße	85	•	08107	Saupersdorf
Telefon	03	76	02	/	72	92	•	Fax	03	76	02	/	72	93
E-Mail:	EKuS_GmbH@T-Online.de

Lukas 
Buchmann
Dachdeckerei 
und Zimmerei 
GmbH

Kirchberg

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN
TIPPS FÜR IHR ZUHAUSE

BAUEN, WOHNEN & RENOVIEREN

© Rainer Sturm / pixelio.de


